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Monatlich erscheinendes Amtsblatt der Stadt Roßwein und ihrer Ortsteile

Sabine Ebert liest in Roßwein

Die Stadt Roßwein organisiert im Jahr 2020 nicht nur das Schul- und Heimat-
fest sondern bietet auch weitere Veranstaltungen zum 800-jährigen Jubiläum
der ersten urkundlichen Erwähnung der Stadt an.

Den Veranstaltungsreigen eröffnet am 06. März 2020 die bekannte Schrift-
stellerin Sabine Ebert mit einer Lesung aus ihrem aktuellen historischen
Roman „Herz aus Stein“.

Anfang November erschien Band IV des großen Barbarossa-Epos, „Schwert
und Krone - Herz aus Stein“ und schaffte es schon nach wenigen Tagen auf
Platz 4 der Spiegel-Bestsellerliste.

Sabine Ebert ist unserer Region in ganz besonderer Form verbunden. In ihrem
früheren Romanzyklus, in der sie die Geschichte der Hebamme erzählte, näher-
te sie sich dem Kloster Altzella und der Gründungsgeschichte der Stadt Frei-
berg an. Da Roßwein ursprünglich von 1286 bis zur Reformation unter klösterli-
cher Verwaltung stand und damit sowohl die Gerichtsbarkeit als auch die
Stadtentwicklung durch den Abt des Klosters ausgeübt bzw. gestaltet wurde,
ist unsere Stadt auch indirekt Handlungsraum ihrer gut recherchierten Ge-
schichten. Unser heutiges Heimatmuseum am Markt wurde von 1537 bis 1540
vom letzten Abt des Klosters Altzella, Andreas Schmiedewald, als sogenanntes
Abthaus erbaut. Die fortschreitende Reformationsbewegung im Lande zwang
ihn allerding schon im Jahr 1544 dazu, das Abthaus an seinen Bruder Antonio
Schmiedewald zu übergeben, dieser übernahm als Bürgermeister dann die
Amtsgeschäfte in der Stadt.

Die Roßweiner Stadtverwaltung bat nun Sabine Ebert im Rahmen einer Lesung
ein Zeitporträt des späten Mittelalters in Deutschland zu zeichnen - der Zeit, in
der auch die erste bekannte urkundliche Erwähnung der Stadt Roßwein liegt. 

Glücklicherweise nahm Frau Ebert die Einladung nach Roßwein an und er-
klärte sich bereit, am 6. März 2020, 19.30 Uhr im Roßweiner Rathaussaal
aus ihrem neuesten „Roman Herz aus Stein“, erschienen im KNAUR-Ver-
lag, zu lesen.

(Der Kartenvorverkauf läuft bereits an der Anmeldung der Stadtverwaltung
Roßwein. Eintrittspreis: 18 Euro, ermäßigt für Erwerbslose, Schüler und 
Studenten 13 Euro; Der Erlös der Veranstaltung dient zur Finanzierung des
kommenden Schul- und Heimatfestes dienen.)
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Veranstaltungen zum Jubiläum –
„800 Jahre erste urkundliche 
Erwähnung der Stadt Roßwein“

Die Autorin

Sabine Ebert war als Journalistin und Sachbuchautorin
tätig und begann aus Passion für deutsche
Geschichte, historische Romane zu schreiben, die
allesamt zu Bestsellern wurden. Ihr Debütroman „Das
Geheimnis der Hebamme“ wurde von der ARD als
Event-Zweiteiler verfilmt und in einer umjubelten The-
aterfassung auf der Felsenbühne Rathen uraufgeführt.
Mit dem Romanzyklus „Schwert und Krone“ kehrt sie
in die Zeit zurück, mit der sie Millionen von Lesern für
unsere Geschichte begeistern konnte. „Meister der
Täuschung“, „Der junge Falke“ und „Zeit des Verrats“,
die ersten drei Teile der großen Saga über die Zeit Bar-
barossas, schafften es ebenfalls auf Anhieb in die
Bestsellerlisten. Sabine Ebert lebt und arbeitet nach
vielen Jahren in Freiberg und Leipzig nun in Dresden.
„Ein brillantes Werk, dass nachhaltig die deutsche Ge -
schichte vorurteils- und wertfrei und verdammt span-
nend erzählt. Brillanter Geschichtsunterricht und man
hat wirklich Lust auf ein ganz langes Nachsitzen.“ 
(Quelle: Blog Literaturbühne über Schwert und Krone –
Zeit des Verrats) Die Veranstaltung findet in Koopera-
tion mit der Christlichen Buchhandlung statt.



Reiner Tischendorf (*1947) wuchs in Roßwein
auf, verließ seine Heimatstadt der Kunst und
der Arbeit wegen, verlor jedoch niemals die
Bindung hierher. Als Sohn des Tapezierer- und
Sattlermeisters Gerhard Tischendorf, dessen
letzte Werkstatt sich in der Lommatzscher
Straße 1 befand, verlebte Reiner Tischendorf
hier eine prägende Kindheit und Jugendzeit.
Bis heute hält der Wahl-Dresdner den Kontakt

zu seinen Roßweiner Freunden und
MitschülerInnen und nutzt auch nun,
im Rahmen der Ausstellungsvorberei-
tung, jede Gelegenheit, seiner Hei-
matstadt einen Besuch abzustatten.
Dass Reiner Tischendorf im Festjahr
des 800-jährigen Jubiläums der er-
sten urkundlichen Erwähnung Roß-
weins gemeinsam mit seiner Familie
eine Ausstellung gestaltet, kommt
nicht von ungefähr.
Ekkehard Tischendorf, sein Sohn, traf
den stellvertretenden Bauamtsleiter
der Stadtverwaltung Roßwein Matthias
Lange eher zufällig in Dresden im
Rahmen einer Ausstellung. Beide 
kamen hier ins Gespräch und dabei

entstand allgemein der Gedanke, im Schulfest-
jahr eine Ausstellung zeitgenössischer Kunst in
Roßwein zu organisieren. Treffen mit Bürger-
meister Veit Lindner und den verantwortlichen
Mitarbeitern der Stadtverwaltung folgten und
die Absprachen wurden konkreter. Das Aus-
stellungsformat „4 x Tischendorf“ wird geboren
und die angedachte Ausstellung entwickelte

sich zu einem Familienprojekt mit vier unter-
schiedlichen künstlerischen Positionen.
Ab dem 20. März 2020, 19 Uhr werden
nun Arbeiten aller Mitglieder dieser Künstlerfa-
milie in der Roßweiner Rathausgalerie
ausgestellt.
Da jedes der Familienmitglieder einen eigenen
künstlerischen Werdegang verfolgt, eine indivi-
duelle Handschrift hat und die Ausstellung hier-
durch an Vielfalt gewinnt, wird sie zu den inter-
essanten Kunstschauen in unserer Region ge-
hören. Wir freuen uns daher sehr, dass diese
Ausstellung mit Künstlern, deren Kunst sonst in
großen Städten und Kunstmetropolen gezeigt
wird, möglich geworden ist. Nicht zuletzt ist es
eine Reminiszenz an Roßwein als Stadt seiner
Herkunft, begleitet von all den Erinnerungen,
die Reiner Tischendorf aus dieser Zeit in sich
trägt. Es ist eine Art emotionale Heimkehr des
Künstlers und er möchte mit dieser Ausstellung
auch seine Familie seiner Heimatstadt vorstel-
len. Dazu gehören seine Frau und Künstlerin
Sabine Tischendorf, die gemeinsame Tochter
und Textildesignerin Uta Tischendorf und Sohn
und Maler Ekkehard Tischendorf.

Sabine Ebert, Schwert und Krone – Herz aus Stein

Die Buchpremiere fand
am 5. November 2019
im Kurländer Paleis in
Dresden statt.
Das große Friedrich-
Barbarossa-Epos geht
weiter: Die sächsische
Autorin Sabine Ebert
zeichnet ein großarti-
ges Panorama deut-
scher Geschichte im

12. Jahrhundert – mit starken und inspirierenden
Frauenfiguren
Mit dem Romanzyklus „Schwert und Krone“
entführt Sabine Ebert ihre Leser in die span-
nungsreiche Zeit des 12. Jahrhunderts und ent-
faltet ein grandioses und erschütterndes 

Panorama. Zusammen mit dem Schicksal vieler
bedeutender Fürsten und ihrer Frauen schildert
sie den Aufstieg Friedrich Barbarossas zu einem
der bedeutendsten Herrscher des Mittelalters. 
Die Dresdner Autorin erzählt über eine Zeit voller
Umbrüche, voller dynamischer Entwicklungen
und bemerkenswerter Charaktere. Grundlage
der Handlung sind tatsächliche Begebenheiten
Mitte des 12. Jahrhunderts. „Was ich dazu in
den Quellen fand, ist so unglaublich, spannend
und bewegend, dass es einem fast den Atem
verschlägt. Diese Geschichte musste ich ein-
fach erzählen“, erklärt Sabine Ebert. Die Ge-
schichte handelt an verschiedenen Orten
Deutschlands. 
Barbarossa wähnt sich im Zenit seiner Macht.
Zum Kaiser gekrönt, von Königen hofiert, legt er

sich sogar mit dem Papst an. Doch die Konsuln
von Mailand provozieren und beleidigen ihn, mit
dem jungen Sohn von König Konrad wächst ihm
ein Rivale um den Thron heran, und reihenweise
gehen Fürsten erneut in Opposition gegen sei-
nen maßlosen Freund und Vetter Heinrich der
Löwe, der skrupellos die Zollstation des Bi-
schofs von Freising zerstört, um eine eigene in
der noch unbedeutenden Ansiedlung München
zu errichten. Vor allem aber braucht Friedrich
dringend einen Erben – aber dieses Glück bleibt
ihm und seiner geliebten Beatrix über Jahre ver-
wehrt. Eine Sorge, die auch den Meißner Mark-
grafen Otto und seine junge Gemahlin Hedwig
bedrückt, die Werber ausschicken, um Siedler in
ihr Land zu holen. Auch Ottos Ritter Christian
übernimmt diese nicht ungefährliche Aufgabe ...
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Veranstaltungsreihe 800 Jahre

n Reiner Tischendorf – Der aus Roßwein stammende Künstler stellt mit der ganzen Familie aus
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n A pro pos: Der Februar (2020!)

Der Februar, dem wurde klar, obwohl er nur der Zweite war, er ist der
Erste – dieses Jahr!
Man muss also nur richtig hinschauen, oder mal den Blickwinkel ver-
ändern:
Da klagen so viele Menschen über das Klima-Klimakterium, wenn es
aber winters schön warm ist, auf der Dr.-Otto-Nuschke–Straße, fast un-
ter dem Horst–Knoth-Gedächtnis-Verblassungs–Wappen, blühte am
18. Januar! die erste Japanische Zierquitte!, dann sparen wir doch Ener-
gie, Heizkosten..., der „Co-Zwei – Zwei O „ - Ausstoß sinkt, Roßwein er-
reicht die Klimaziele trotz oder wegen der zögerlichen Politik früher!
Auch die Weihnachtsmarktblaufichte und die Weihnachtsbäume
dampften nicht per Verbrennung ihre Abgase gen Himmel! In Dresden
wurden die Weihnachtsmarktfichten ja an die Elefanten als Delikatesse
im Zoo verfüttert, vielleicht stärken die das legendäre Elefantengedächt-
nis. Da wüsste ich aber auch und nicht nur vor Ort Manchen, der ein Ele-
fantengedächtnis benötigt, um sich an Manches zu erinnern, was ver-
sprochen wurde, wäre das nicht auch eine nicht nur ökologisch günsti-
ge Entsorgungsmöglichkeit, der Weihnachtsbäume wohlgemerkt!
Wäre das also nicht auch wieder ein interessanter Blickwinkel?!
Und:
Ein paar Tausend RoßweinerInnen schwitzen morgens aufgrund der
milden Witterung nicht mehr übermäßig beim Autoscheibenkratzen,

hat einer schon mal nachgemessen, wie
das die Erderwärmung vermindert!!!
Und:
Wenn da kein Schnee, was wird mit dem
vielen Streusalz, was da n i c h t gestreut
werden muss!!!
Vielleicht bietet das Bürgerhaus zu seinem
ja so schon vielfältigen und reichhaltigen
Programm noch zusätzlich einen „Salza-
Kurs“ an, die RoßweinerInnen tanzen doch
gern, wie das bei der vom KKK (Kleinkunst-
kollektiv) (nicht AKK!) organisierten Tanzvergnügen in der klimabedingt
nun wohl bald für immer frühlingsgrünen Aue sichtbar wurde!
(Dass mir das eine oder andere roßweinproduzierte Lebensmittel von
Zeit zu Zeit etwas salzlastig gewürzt erschien, hat wohl weniger mit den
Überschüssen des Bauhofes sondern eher mit meinen altersübersensi-
blen Geschmacksknospen zu tun!)
Dass aber das bürgerschaftliche Engagement das Salz auch in der Roß-
weiner Suppe ist, bewiesen, beweisen nicht nur die schon erwähnten
Pläne des Bürgerhauses, des KKK, auch viele andere Ehrenamtliche
und Vereine lassen für 2020 hoffen, und wir, lassen wir uns diese Suppe
nicht versalzen! Würzen wir sie zusätzlich mit eigenen Ideen und Aktivi-
täten!
Wäre das nicht auch ein Blickwinkel!
C.V.

Veranstaltungsreihe 800 Jahre

n Reiner Tischendorf

1947                 in Roßwein/Sa. geboren
1964 bis 1968  Porzellanmalerlehre in Meißen
1965 bis 1968  Spezialschule für Malerei und 
                         Grafik an der Hochschule für 
                         Grafik und Buchkunst Leipzig
1968 bis 1971  Tätigkeit als Porzellanmaler 
                         Abendschule an der Hoch-
                         schule für Bildende Künste 
                         Dresden
1971 bis 1976  Studium an der Hochschule für Bildende Künste 
                         Dresden Fachrichtung: Malerei, Grafik, Wandmalerei 
                         (Diplom für Malerei und Grafik / Restaurator)
Seit 1976          als freischaffender Künstler tätig
1978 bis 1981   Meisterschüler 
                         lebt in Dresden

n Sabine Tischendorf

1952                 in Dresden geboren
1969 bis 1971  Industriekaufmannslehre 
                         in Dresden
1971 bis 1974   Tätigkeit als Industriekaufmann
                         Besuch der Abendschule an 
                         der Hochschule für Bildende 
                         Künste Dresden
1975 bis 1980  Studium der Malerei und 
                         Grafik an der Hochschule für Bildende Künste Dresden 
                         (Diplom für Malerei und Grafik)
Seit 1980          als freischaffende Künstlerin tätig
                         lebt in Dresden

n Ekkehard Tischendorf

1976                 in Dresden geboren
1995 bis 1998  Tätigkeit im Bereich Restaurie-
                         rung für Wandmalerei und 
                         historische Architekturfarbigkeit
1998 bis 2003  Studium der Malerei und Grafik
                         an der Hochschule für Grafik 
                         und Buchkunst Leipzig (HGB)
2003 bis 2004  Diplom, Aufbausemester für 
                         Lithographie (HGB)
2012 bis 2015  Vorstandsmitglied im Künst-
                         lerbund Dresden (KBD)
                         lebt in Wien und Dresden

n Uta Tischendorf

1982                 in Dresden geboren
2001 bis 2004  Ausbildung zur 
                         Damenmaßschneiderin 
2005 bis 2011  Studium für Textildesign an 
                         der Kunsthochschule 
                         Burg Giebichenstein Halle, 
                         Deutschland
                         diverse textile Projekte in 
                         Frankreich, Belgien, Syrien und England
2007 bis 2008  Auslandstudium im Fachbereich textildesign an der 
                         ESAAT (Ecole Superieure des Arts Appliques et du Textil)
                         in Roubaix, Frankreich
2009                 ETT-Projekt mit dem „ Audax Textielmuseum Tilburg“, 
                         Holland und mit der com- on- Organisation in Como, 
                         Italien
Jan. 2011         Bachelor of Art in Textildesign an der Kunsthochschule 
                         Burg Giebichenstein Halle, Deutschland
Jan. 2012         Master in Conceptual Textile Design an der 
                         Kunsthochschule 
                         Burg Giebichenstein Halle, Deutschland
2012 bis 2014  Designerin bei Johnson Controls Textile (Automotive) 
                         in Berlin
Seit 2014          lebt und arbeitet als Designerin bei Audi AG 
                         (Automotive) in Ingolstadt 

Ralf Seifert vom Sächsischen Staatsministerium für Kultus, ein
Freund der Familie, wird am 20. März um 19.00 Uhr die Einführung
in die Ausstellung halten. Den musikalischen Rahmen gestaltet der
Cellist Ulrich Thiem aus Dresden. Und alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, Gast dieser Ausstellungseröffnung zu sein und
sich diese Ausstellung anzuschauen. Den musikalischen Rahmen
des Abends gestaltet…



Roßweiner Nachrichten                                                         Seite 4 13. Februar 2020

C
M
Y
K

Handschlag zum Neujahrsempfang als Zeichen für Vertrauen und Einvernehmen

Roßweins Bürgermeister Veit Lindner lud am
10. Januar wieder zu seinem alljährlichen
Neujahrsempfang in den großen Rathaus-
saal ein. Gemeinsam mit seinen Stellvertre-
tern Hubert Pasehr und Peter Krause emp-
fing er die zahlreichen Gäste bereits vor dem
Saal und begrüßte jeden Einzelnen von ihnen
mit Handschlag. 

konnten. Außerdem wurde der Funktionsbau
im Roßweiner Stadtion übergeben und die
Abwicklung des 1. Bauabschnittes der
Gundschulsanierung erfolgte ebenfalls. Er
sprach von Sanierungsarbeiten in Kinderein-
richtungen, an Straßen und nicht zuletzt vom
Otzdorfer Spielplatz, der sich zu einem Platz
der Begegnung in dem Ortsteil entwickelt
hat. All die zahlreichen Maßnahmen wurden
mit investiven Mitteln in Höhe von 3,3 Millio-
nen Euro realisiert und verbessern die Infra-
struktur unserer Stadt.

Bürgermeister Lindner blickte in seinen Aus-
führungen auch auf den 2019 erstmals auf-
gelegten Bürgerhaushalt und berichtete da-
zu stellvertretend für die zahlreichen Einzel-
projekte aktiver Bürger, über die Filmabende
im Ortsteil Ullrichsberg und den Zaunbau am
Vereinsgelände des Heimatvereins Nieder-
striegis. Gemeinschaftssinn, Eigenverant-
wortung und die Belebung von sozialen Kon-
takten profitieren ungemein von dieser Fi-
nanzierungsmöglichkeit. 
Er berichtete außerdem über Vereinsaktivitä-
ten und –jubiläen, sowie über kulturelle An-
gebote für alle Altersklassen und Interessen-
lagen in der Stadt, wie z.B. die mit über 4000
Besuchern überaus erfolgreiche Kamelien-
saison 2019, das erste Vereinswochenende
– welches in diesem Jahr eine Neuauflage er-
lebt, die Ortsteiljubiläen von Wetterwitz und
Wettersdorf, das Weinfest als Publikums -
magneten, das 120-jährige Vereinsjubiläum
der Chorgemeinschaft „Frisch Auf“ e.V., das
25-jährige Jubiläum des Jugendhauses Roß-
wein e.V., das 15-jährige Jubiläum des Kräu-
terlehrgartens.

In seiner Rede zu diesem Festakt bezog er
sich auf dieses Begrüßungszeremoniell und
machte deutlich, was er damit verbindet. Es
sollte ein Zeichen für Vertrauen und Einver-
nehmen an jeden einzelnen Gast sein, ver-
knüpft mit der Hoffnung, gemeinsam das
Beste für die Stadt zu leisten.
Und in diesem Satz lag schon ein erster Hin-
weis auf das bevorstehende Schul- und Hei-
matfest, welches ohne die Hilfe der aktiven
Kräfte dieser Stadt undenkbar ist. Dass sich
die anwesenden Straßenbürgermeister so-
wie eine Reihe hiesiger Unternehmer ihrer
Rolle dabei wohl bewusst sind, konnte man
im Laufe des Abends bei vielen Gesprächen
hören.
Bürgermeister Lindner gab in seinen Ausfüh-
rungen auch wieder einen Abriss über das
Stadtgeschehen im vergangenen Jahr. So in-
formierte er darüber, dass mit der Sanierung
der Bücke und Wanderwege im Zweiniger
Grund inzwischen die letzten Beseitigungs-
maßnahmen der Hochwasserschäden aus
dem Jahr 2013 abgeschlossen werden

Zu laufenden Bauvorhaben führte Veit Lind-
ner aus, dass im August 2019 gleich zwei
Bauanträge durch zwei Projektträger für
Pflegeeinrichtungen an die Stadt Roßwein
gestellt wurden. Eines der Projekte (Am Ba-
derberg) wird bereits baulich umgesetzt. Das
Projekt, welches den Umbau des Studenten-
wohnheimes vorsieht, liegt derzeit, aufgrund
der fehlenden Baufreigabe durch das Land-
ratsamt, noch „auf Eis“.
Was das Marktbild prägende „Herkules-Ge-
bäude“ angeht, da schreiten die Bausiche-
rungsarbeiten fort. Innerhalb der nächsten
fünf Jahre sollen altersgerechte Wohnungen
entstehen, berichtete der Bürgermeister wei-
ter.
Um aber auch die Wiederbelebung inner-
städtischer Gebäude voranzutreiben, hat die
Stadt Roßwein ein eigenes Förderprogramm
aufgelegt. Durch finanzielle Vorteile beim Er-
werb eines Stadthauses soll dem Gebäude-
leerstand in der Innenstadt entgegengewirkt
werden. Es wäre wünschenswert, dass die-
ses Programm noch mehr Interessierte an-
lockt, so der Bürgermeister. Mit der Veräuße-
rung von Eigenheimbauplätzen hingegen
war Roßwein im vergangenen Jahr erfolg-
reich. Überwiegend aus den angrenzenden
Großstädten zogen junge Familien nach
Roßwein. Nicht zuletzt war das auch ein
Grund dafür, dass die Bevölkerungszahl im
vergangenen Jahr nicht schrumpfte.

Zur Wirtschaftslage der Stadt äußerte sich
der Bürgermeister positiv. Dabei erwähnte er,
dass im Zentrum für Aufzugstechnik (ZFA) im
vergangenen Jahr wieder 270 Seminarteil-
nehmer begrüßt werden konnten, nachdem
der Aufzugsturm wieder vollständig funkti-
onstüchtig ist. Das Gewerbegebietsfest
lockte 2019 insgesamt über 2000 Besucher
an und bot neben Beschäftigungs- und
Speiseangeboten auch die Möglichkeit, sich
einen Überblick über Ausbildungsangebote
zu machen. Allerdings sieht der Bürgermei-
ster auch auf die Roßweiner Unternehmen
zukünftig einen Fachkräftemangel zukom-
men. Im Vergleich zum produzierenden Ge-
werbe hält Veit Lindner die Gegebenheiten
für den innerstädtischen Einzelhandel für un-
gleich schwieriger. Der steigende Onlinehan-
del macht den Händlern zu schaffen und
dennoch, so lobt der Bürgermeister, bieten
sie den RoßweinerInnen verschiedene Aktio-
nen an, so z.B. die Osteraktion, die Händler-
nacht und die „roten Sitzbänke“.
Am Ende seiner Rede schloss Bürgermeister
Lindner den Kreis und kam wieder auf das
Schulfest und das 800-jährige Jubiläum der
ersten urkundlichen Erwähnung der Stadt
Roßwein zu sprechen.
Am 13.06.2020 wird mit einer Festveranstal-
tung das Stadtjubiläum in den Mittelpunkt
gerückt.
Das 45. Schul- und Heimatfest wird wie bis-
her unmittelbar vor den Sommerferien gefei-
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ert. Seine Aussage, dass Straßengemein-
schaften, die sich zu Vorbereitungsarbeiten
treffen, bei ihm melden können und dann
bringt er einen Kasten Bier vorbei, brachten
ihm Szenenapplaus ein.

menhang einen Appell an Thomas Kranz
vom Landratsamt Mittelsachsen, der an die-
sem Abend zu Gast war. Auch bat der Bür-
germeister darum, dass bestimmte Buslinien
bis nach Roßwein erweitert werden, damit
den RoßweinerInnen auch die späte Rückrei-
se von Kulturveranstaltungen aus den umlie-
genden Städten ermöglicht würde.

Mit guten Wünschen für das Jahr 2020 an al-
le Anwesenden endete die Rede des Bürger-
meisters und es folgte die Verleihung der 
Ehrenmedaillen an Herrn Jens Funke und an
die beiden Geschäftsführer der Gemeinhardt
Gerüstbau Service GmbH Walter Stuber und
Dirk Eckart.

Roßweiner Ehrenmedaille – Jens Funke 

Bernd Trommer trat nun ans Mikrofon und
hielt die Laudatio für den Niederstriegiser
Jens Funke.
Herr Trommer beschrieb Jens Funke als ei-
nen engagierten Menschen, der schon in
den 80er Jahren aktives Feuerwehrmitglied
und Vorstandsmitglied in der BSG war. Heu-
te ist er der Vereinsvorsitzende des Sportver-
eins Grün Weiß Niederstriegis e.V. und maß-
geblich an der Gestaltung des Ortsteilge-
schehens beteiligt. In den vergangenen Jah-
ren wirkte er auch im Gemeinde- und Ort-
schaftsrat Niederstriegis mit. Die hohen
Wählerzahlen, die er dabei immer auf sich
vereinen konnte, zeugten davon, dass die
Niederstriegiser wissen was sie an ihm ha-
ben. 

krempelte - nicht nur sprichwörtlich - die Är-
mel hoch und baute das Sportlerheim und
die gesamte Anlage wieder auf. Bernd Trom-
mer beschrieb Jens Funke als einen Men-
schen, dem sein Ort am Herzen liegt, einer
der Sachen anschiebt und sich nicht von Be-
denken zurückhalten lässt.
Im Jahr 2019 trat Jens Funke nicht mehr als
Stadtrat an und konzentriert seine Kraft auf
seinen Heimatort. 

Dass es sich bei den Fichten, die zur Stadt-
schmückung vorgesehen sind, um Bäum-
chen handelt, die aus Schonungen heraus-
genommen werden, damit andere Bäum-
chen besser wachsen können, betonte der
Bürgermeister dabei. Aber er deutete in die-
sem Zusammenhang auch an, dass in Zeiten
der Klima- und Umweltschutzdiskussion so
manche Tradition „neugedacht“ werden
muss.
Das Thema Klimaschutz spielt für Roßwein
auch dahingehend eine Rolle, dass die Wie-
derbelebung der Bahnstrecke unbedingt an-
zuschieben und zu realisieren ist. Bürger -
meis ter Lindner richtete in diesem Zusam-

Scherzhaft bemerkte Herr Trommer, dass
das große Engagement, welches Jens Funke
für den Sportverein an den Tag legt, seine
Freunde zu Sätzen wie „Er hat seinen zwei-
ten Wohnsitz im Sportlerheim“ verleitet. Um
so schmerzlicher war es für Herrn Funke, als
er 2002 mit dem Hochwasser nicht nur seine
Arbeitsstätte sondern auch die Sportanlage
in Niederstriegis verlor. Doch Jens Funke

Leider konnte er nicht persönlich an dem
Neujahrsempfang teilnehmen, so dass seine
Frau Sylvia Funke stellvertretend für ihn den
Roßweiner Ehrenpreis entgegennahm. Dabei
bedankte sie sich bei all jenen, die den Aus-
zeichnungsvorschlag unterstützt haben und
den Stadträten, welche die Ehrung letztlich
beschlossen.

Roßweiner Ehrenmedaille – Walter Stuber
und Dirk Eckart, beide Geschäftsführer
der Gemeinhardt Gerüstbau Service
GmbH

Die Laudatio für beide Geschäftsführer des
Roßweiner Unternehmens hielt Jens Fiedler,
Exklusiv Director BNI (Business Network In-
ternational). In einer kurzweiligen Rede be-
schrieb Herr Fiedler, wie vor 5 Jahren nur
durch einen Telefonanruf eines jungen Man-
nes aus Roßwein ein reger Kontakt und Ge-
dankenaustausch begann. 
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Jens Fiedler beschreibt Dirk Eckart (der an
diesem Tag auch Geburtstag hatte) und Wal-
ter Stuber als zwei unkonventionelle und ex-
trem engagierte Mitglieder im BNI. Sie berei-
chern mit vielen Innovationen und einer be-
merkenswerten Mitarbeiterphilosophie das
BNI und werden dafür hochgeschätzt. Er be-
zeichnet die beiden Geschäftsführer als be-
eindruckende Netzwerker und würdigt auch
das Engagement in der heimischen Region.
Als Beispiele führt er u.a. den Besuch des
Sächsischen Wirtschaftsministers Martin
Dulig in der Gerüstbaufirma an sowie die Un-
terzeichnung eines Lehrvertrages mit einer
Schülerin der Schule mit dem Förderschwer-
punkt Lernen „Albert Schweitzer“, die sich
innerhalb des Unternehmens zum besten
Lehrling entwickeln konnte. Damit dies mög-
lich war, setzte sich die Geschäftsleitung bei
der IHK für ein geeignetes Ausbildungsprofil
ein. Die Unterstützung von Roßweiner Verei-
nen und Initiativen sind ebenfalls Aktivitäten
zugunsten des Gemeinwesens.
Jens Fiedler betonte am Ende seiner Rede,
dass wirtschaftlicher Erfolg und ein großes
Engagement für die Allgemeinheit sich nicht
ausschließen. Dies zeigt nicht zuletzt die Ver-
leihung des „Großen Preises des Mittelstan-
des“ und die Verleihung des „TAMP Award“,
sondern auch die nunmehr dritte Auszeich-
nung – die Roßweiner Ehrenmedaille.
Dirk Eckart bedankte sich auch im Namen
seines Geschäftspartners für die Auszeich-
nung und bemerkte, dass er nun doch recht
überrascht sei. Eigentlich hätte er ja heute
Geburtstag und wollte dem Neujahrsemp-
fang fern bleiben, aber ihm wurde so ein-
dringlich ans Herz gelegt, doch zu kommen
und darüber hinaus auch noch ein Jackett
anzuziehen, so dass er seine Pläne letztlich
doch änderte.
Dem Tippgeber „in Sachen Jackett“ dankte
er nochmals und er betonte abschließend,
dass die Roßweiner Ehrenmedaille auch eine
Auszeichnung für die Ehefrauen sei, „…die
zwar nicht immer die Begeisterung für unse-
re neuen Ideen teilen, uns aber immer ma-
chen lassen…“.

Die Musik des Abends

Der musikalische Rahmen an diesem Abend
wurde von dem Ensemble Nobiles gestaltet
und bereitete den Anwesenden allergrößtes
Hörvergnügen. 
Die fünf a capella Sänger sind in Roßwein
längst keine Unbekannten mehr. Der Marba-
cher Lucas Lomtscher ist das Bindeglied
nach Roßwein. Und nun wollen zwei der
Sänger die Bindung an Roßwein noch ver-
stärken. Lucas Lomtscher und Paul Heller
planen in der stadtbekannten Villa Bauch ei-
ne Musik-Akademie einzurichten. Den Se-
gen der Besitzer Susanne und Axel von Erffa
haben sie bereits dafür. Seminare für kleinere
Musikgruppen, Tonaufnahmen etc. sollen in
den herrschaftlichen Räumen der Villa statt-
finden. 
Die beiden Sänger Lomtscher und Heller
wendeten sich direkt an die Anwesenden mit
dem Angebot, sich an diesem Projekt zu be-
teiligen. Für Nachfragen wurden Kontaktkar-
ten verteilt: Musik-Akademie Villa Bauch, c/o

Ensemble Nobiles, Schwägrichenstraße 9,
04107 Leipzig, Mail: villabauch@web.de.

Ein großes Dankeschön….

… richtete der Bürgermeister abschließend
an die Sänger des Ensembel Nobiles, an die
Schülerinnen und Schüler der Schule mit
dem Förderschwerpunkt Lernen „Albert
Schweitzer“, welche eifrig den Getränke-

Service an diesem Abend übernahmen, an
ihre Lehrerinnen Frau Bromberger und Frau
Härtling, die den Einsatz koordinierten und
an die MitarbeiterInnen der Stadtverwaltung,
welche am Gelingen des Empfangs beteiligt
waren. Nachdem er mit den anwesenden
Gästen das Glas erhob, wünschte er allen ei-
nen Abend voller guter Gespräche, nicht zu-
letzt auch im Sinne des bevorstehenden
Schulfestes.
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Am 12. Mai 1882 wurde in Roßwein
der erste Verschönerungsverein
der Stadt gegründet. Noch heute
zeugt der Holzpavillon auf dem
Hartenberg, im Volksmund  „Pilz“
genannt, von der Tätigkeit des Ver-
eins zum Wohle der Stadt und der
Menschen.
In den zurückliegenden Jahren
wurde das Thema zur Gründung ei-
nes Verschönerungsvereins in
Roßwein in verschiedenen Gestal-
tungsgremien besprochen bzw.
diskutiert, wurde jedoch auf Grund
mangelnder Erfolgsaussichten ver-
tagt.
Nunmehr wurde die Stadt wiederholt zur Gründung eines Verschö -
nerungsvereins durch die Bürger angesprochen. Aus diesem Grund 
rufen wir zu einem ersten Kennlernen bzw. ersten Absprachen zur Grün-

dung eines Verschönerungsvereins
oder einer Verschönerungsinitiative
auf. 
Wer handwerklich begabt ist oder
einfach Interesse am Gestalten der
Stadt mitbringt, seine Heimatstadt
an verschiedenen Bereichen und
Ecken verschönern, verbessern
und mitgestalten möchte, ist zur
Teilnahme an der Auftaktveranstal-
tung herzlich eingeladen.
Die Auftaktveranstaltung findet
am 21. März 2020 um 9.30 Uhr im
kleinen Rathaussaal statt. 
In Abstimmung und Übereinkunft

der interessierten Teilnehmer sollen am 21. März 2020 Absprachen über
die Ziele, Aufgaben und mögliche Gruppierungen erfolgen.

V. Lindner, Bürgermeister 
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n Aufruf zur Gründung eines Verschönerungsvereins

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

Dana Rohr eröffnete am Samstag,
dem 4. Januar 2020, ihre Physio-
therapie im ehemaligen AOK-Ge-
bäude an der Ecke Poststraße/
Grafestraße. 2016 kaufte sie mit ih-
rer Schwester Christin Muthmann
das Gebäude, und sie sanierten ge-
meinsam drei Jahre lang das Mehr-
familienhaus an der Grafestraße –
mittendrin zwei Schwangerschaf-
ten. Dana Rohr zieht ihre beiden
kleinen Kinder nun alleine groß. Ihre
Schwester Christin Muthmann,
welche auch gerade ihr erstes Kind
erwartet, wohnt in der obersten
Etage und unterstützt Dana Rohr,
wo sie nur kann. Schon als Kind
planten die Schwestern, die in
Straußberg bei Berlin aufwuchsen,

irgendwann nach Roßwein zu ziehen, da ihre Großmutter mütterlicher-
seits hier lebt. Dana Rohr zog 2006 nach Roßwein und ihre Schwester

folgte 2016. Wie Dana Rohr erzählte, war sie schon als Kind vom Freibad
und dem Flair bei Oma begeistert und ein Freundeskreis ließ aufgrund
der vielen Besuche in der Stadt nicht lange auf sich warten. 
Die Schwes tern suchten bereits schon länger nach einem geeigneten
Objekt, in welchem beide zusammen wohnen könnten. Mit einer Erb-
schaft des Großvaters konnten die Power-Schwestern das Grundstück
erwerben und setzten Stück für Stück ihre Wohnideen um. Der Vater der
beiden Frauen ist Malermeister und hat seinen Töchtern bei der Sanie-
rung tatkräftig unter die Arme gegriffen, wollte jedoch am liebsten gleich
wieder umdrehen, als er das Haus zum ersten Mal sah. Etage für Etage
richteten die Schwestern nun die Wohnungen wieder her, rissen Wände
heraus, vergrößerten Räume und renovierten das Haus vom Dach bis in
das Erdgeschoss. Dort eröffnete nun Dana Rohr ihre Physiotherapie, in
der sie später gern auch mit Angestellten arbeiten würde. Zuletzt hat sie
bei Donata Porstmann in der Außenstelle in Nossen gearbeitet und sich
dort das Rüstzeug für die Selbständigkeit angeeignet. Zuvor absolvierte
Dana Rohr ihre Lehre in der Heimererschule Döbeln und schloss die
Ausbildung zur Physiotherapeutin erfolgreich ab. Drei Behandlungsräu-
me, ein Turnraum, ein Aufenthaltsraum und ein Wartebereich warten nun
darauf, genutzt und von den zukünftigen Patienten bzw. Kunden aufge-
sucht zu werden.

n Physiotherapie im ehemaligen AOK-Gebäude eröffnet 

n Imbiss eröffnet 

Am Montag, dem 6. Januar 2020, eröffnete Abdullah Tosuner einen neu-
en Imbiss im Geschäftshaus Querstraße/Ecke Dresdener Straße. Mit der
Namensgebung Bosporus für das neue Gastronomieangebot in der
Stadt schlägt der rührige Geschäftsinhaber einen Bogen zu seinem Ge-
burtsland. Bereits 1990 kam Abdullah Tosuner nach Ostdeutschland
und eröffnete zunächst in Dresden einen Obst- und Gemüsehandel.
Später betrieb er einen Dönerimbiss in Siebenlehn und wechselte
schließlich 2005 mit seinem Hauptgeschäft in die Kreisstadt Freiberg.
Dort betreibt er seit 15 Jahren erfolgreich seinen Imbiss und war auf der
Suche nach einer Investitionsmöglichkeit, welche ein weiteres Stand-
bein, aber auch Mieteinnahmen für den Unternehmer bringen sollte.
Diese Möglichkeit hat er mit dem Grundstück an der Querstraße vor
zwei Jahren gefunden und baute das Geschäftshaus nach seinen Vor-
stellungen um. Während die grundhafte Sanierung der Wohnungen im
Haus noch etwas andauert, ist die der Geschäftsräume vollumfänglich
abgeschlossen, welche nun feierlich eröffnet werden konnten. So wartet
der neue Imbiss mit einem großzügig gestalteten Sitzbereich und einem
mit Granitgestein verkleideten Verkaufstresen und Pizzaofen auf die
Kundschaft, wobei eine große Tafel über dem Verkaufstresen auf das
Angebot, welches vom Döner über Salate bis hin zu verschiedenen Piz-

zen reicht, hinweist. Täglich können die Einwohner von 10.30 bis 22.00
Uhr den Imbiss aufsuchen und sich von seiner Qualität überzeugen. Ge-
meinsam mit zwei Angestellten freut sich der Geschäftsinhaber Abdul-
lah Tosuner auf die neue Herausforderung in Roßwein und vor allem auf
die Gäste, deren Wünsche das Team gern erfüllen möchte.
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Der riesige Tresor, welcher bisher die Rückwand des Einwohnermelde-
amtes zierte, wurde nun innerhalb von zwei Tagen (07./08. Januar 2020)
aus dem Rathaus bugsiert und zur Verschrottung verladen. Bereits im
September letzten Jahres kam der sach- und fachkundige Hamburger
Oliver Diedrichsen als „Panzerknacker“ nach Roßwein und lüftete nach
insgesamt sieben Stunden das Geheimnis des riesigen Panzerschran-
kes im Einwohnermeldeamt. Im Tresor selbst befanden sich Modemaga-
zine und Schnittmusterbögen aus der DDR-Zeit sowie  einige Dokumen-
te der Bibliothek, welche ehemals in den Räumen des jetzigen Einwoh-
nermeldeamtes untergebracht war. Bei dem Kraftakt bestand die Aufga-
be für Jürgen Beyer, Inhaber der Spedition für Geldschrank- und Tresor-
transporte aus Markersdorf in der  Oberlausitz, den tonnenschweren
Tresor aus dem Rathaus zu transportieren. Zunächst musste das Unge-
tüm zweimal gedreht werden. Dabei wurde der Stahlkoloss zunächst auf
den Rücken gelegt und dann auf die Linksseite gedreht. Schon das stell-
te sich als keine einfache Aufgabe dar, waren doch die Mitarbeiter von
der Größe und dem Gewicht des Tresors überrascht und schätzten das
Gesamtgewicht des Stahlschrankes auf knapp sechs Tonnen. Mit Fla-
schenzügen und Spezialtechnik wurde der schwere Geldschrank dann
in Richtung Tür gezogen. Dabei war Millimeterarbeit von Nöten, da nur
10 – 15 mm Luft vorhanden waren, um den Schrank durch den Türrah-
men des Einwohnermeldeamtes zu ziehen. Danach wurde der Panzer-
schrank wieder mit Rollen und Brechstangen in die richtige Position ge-
bracht, um ihn dann aus dem Flur durch die Haupteingangstür zur Verla-

demöglichkeit zu bringen. An der Rathaustreppe wurde ein Podest er-
richtet, auf das der Panzerschrank über Stahlplatten und Rollen gescho-
ben und gezogen wurde.
Von dort konnte der Geldschrank letztlich mit einem Kran auf den bereit-
stehenden Lastwagen gehoben und abtransportiert werden. Jürgen
Beyer schätzt das Alter des tonnenschweren Schrankes auf knapp 100
Jahre, welcher einst von der Firma Carl Kästner Geldschrankfabrik und
Tresorbau-Anstalt in Leipzig gebaut wude. Vermutlich im Jahre 1931, als
im Bürgerbüro noch die städtische Sparkasse untergebracht war, fand
der Tresor seinen Weg ins Rathaus. So fanden die Mitarbeiter des Trans-
portunternehmens beim Ausbau des Geldschrankes mehrere Dokumen-
te, welche auf das Aufstelldatum des Tresors am 31. Juli 1931 hinwie-
sen.
Unter dem Panzerschrank lag ein kleiner historischer Schatz, welcher aus
einem alten Roßweiner Anzeiger, mit Datum 31. Juli 1931, eine Zeitung
vom Turnerbund Roßwein sowie einige Ausgaben des Berliner Börse-
Couriers und eine Deutsche Sparkassenzeitung bestand. Darüber hinaus
konnten die Mitarbeiter des Rathauses ein Informationsheft über deut-
sche Rentenwerte als Kapitalanlage, einige Bastelbögen für Sparkassen
sowie einen Briefumschlag mit dem Geleitwort zur Tresoraufstellung und
einen Umschlag mit Hartgeld entgegennehmen. Nachdem nunmehr das
Einwohnermeldeamt von dem historischen und schweren Einrichtungs-
gegenstand befreit wurde, soll in diesem Jahr der neu entstandene Platz
mit dem bisherigen Büro noch eine Umgestaltung erfahren.

n Riesenpanzerschrank verlässt Rathaus 

n Einengung bleibt bestehen 

Auf der Staatsstraße 34, zwischen der Gaststätte „Grüne Aue“ und dem
Bahnübergang Ullrichsberg, stehen Warnbaken am Straßenrand und si-
gnalisieren, dass die Straße nicht in voller Breite nutzbar ist. Grund hier-
für ist ein baufälliger Durchlass des Troischau-Bachlaufs, welcher in die
Freiberger Mulde mündet. Nach derzeitiger Kostenschätzung wird die
Erneuerung des Bauwerkes ca. 400 T€ kosten, wie der Eigentümer des
Straßenabschnittes – das Landesamt für Straßenbau und Verkehr – mit-
teilte. Mit einem Neubau des Durchlasses ist nicht vor 2021 zu rechnen,
da gegenwärtig die Planungen für die Sanierung auf Hochtouren laufen.
Der Stadt Roßwein kommt der späte Baustart zur Sicherung des Durch-
lasses entgegen, da somit zum Schul- und Heimatfest alle Zufahrten in
die Stadt offen sind.



n Wieder ein Depp unterwegs gewesen?

Leider sind in der Zeit von
11.-14. Januar dieses Jah-
res wieder Schmierfinken
in der Stadt unterwegs ge-
wesen und haben Ihre
„Marken“ hinterlassen. Ne-
ben privaten Häuserwän-
den wurden leider auch die
Graffitiarbeiten von Frank
Schäfer im Schuldurch-
gang in Mitleidenschaft ge-
zogen. Wann können es
diese Deppen denn endlich
mal in der Leerstelle zwi-
schen den Ohren verarbei-
ten, dass diese sinnlosen
Schmierereien keinen Bei-
trag zur Gestaltung leis -
ten?
Natürlich wurde dieser
Vandalismus bereits zur
Anzeige gebracht. Wer
sachdienliche Hinweise zu dem Personenkreis bzw. Täterkreis ma-
chen kann, wird gebeten sein Beobachtungen dem Ordnungsamt
der Stadt Roßwein mitzuteilen.

Zur Bedeutung der Schmiererei: 
420, 4:20, 4/20 oder 420 Blaze It = (Aussprache: four-twenty) ist
ein im US-amerikanischen Raum gebräuchliches Codewort für
den regelmäßigen Konsum von Cannabis und wird häufig für die
Identifizierung mit der Cannabis-Kultur verwendet. 
(Quelle: Wikipedia)
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n Kameliensaison eröffnet 

Pünktlich um 11.00 Uhr wurde am Samstag, dem 18. Januar 2020,
die Kameliensaison 2020 im Wolfstal eröffnet. Angereist war der Ver-
treter der Mitteldeutschen Kameliengesellschaft, Herr Walter List so-
wie der ehemalige Gartenmeister der Pillnitzer Kamelie, Herr Wolf-
gang Friebe, um gemeinsam mit dem Heimatverein, dem Bürgermei-
ster Veit Lindner sowie der amtierenden Schulfestkönigin Saskia
Grolp die Eröffnung der nunmehr 20. Kameliensaison feierlich zu be-
gehen.

Während die Vereinsvorsitzende Martina Thiele in ihren Grußworten
die Freude auf die neue Kameliensaison zum Ausdruck brachte und
dem Stadtgärtner und Vereinsmitglied Ingolf Kirschstein sowie den
Mitgliedern des Heimatvereins für die gute Vorbereitung der Ausstel-
lungswochen dankte, stellte Bürgermeister Lindner die nun zwölfwö-
chige ehrenamtliche Absicherung der Öffnungszeiten des Kamelien-
hauses durch die Mitglieder des Heimatvereins heraus. Im Namen
der Stadt bedankte er sich für dieses gelebte Ehrenamt, welches die
Besucher sehr schätzen sollten. Wie Martina Thiele weiter mitteilte,
freut sich der Heimatverein nun auf viele Besucher, wobei das Vorjah-
resergebnis von 4000 Besuchern auch in diesem Jahr wieder als An-
sporn zu verstehen ist.

Das Kamelienhaus steht nun bis zum 5. April 2020, jeweils samstags
und sonntags in der Zeit von 11.00 bis 16.00 Uhr, für die interessier-
ten Besucher offen. Darüber hinaus können Sonderbesichtigungszei-
ten für Gruppen über den Verein (Tel.: 0151/70110151) vereinbart
werden.

n Dampfmaschinen Verein 
präsentierte sich in Dresden 

Anlässlich der 4. Sächsischen Landesausstellung „Boom. 500 Jahre In-
dustriekultur in Sachsen“ und zum „Jahr der Industriekultur in Sachsen
2020“ lud der Landesverein Sächsischer Heimatschutz e.V. am 25.01.20
zu seiner Auftaktveranstaltung „Tagung und Markt der Akteure, Leben-
diges Netzwerk der Industriekultur im Ehrenamt“ ein.
Enrico Korth und Maik Herbrig vom Dampfmaschinenverein Roßwein
machten sich daher auf den Weg nach Dresden in die Deutschen Werk-
stätten Hellerau, um die Möglichkeiten des sich Kennenlernens und Ver-
netzens zu nutzen. Natürlich stellten sie dabei den zahlreichen Gästen
und Besuchern den Dampfmaschinenverein eingehend vor und luden
damit zu einem Abstecher nach Roßwein ein. Zahlreiche Vorträge, unter
anderem vom Landesamt für Denkmalpflege Sachsen sowie der Säch-
sischen Landes- und Universitätsbibliothek Dresden, bildeten den Rah-
men dieser Auftaktveranstaltung und wurden gut besucht. „Wir haben
Roßwein wieder ein Stück bekannter gemacht und auf die vielen Ehren-
amtlichen hingewiesen, die durch ihren Einsatz der Stadt ein Gesicht
geben“, so Maik Herbrig und Enrico Korth als abschließendes Resümee
eines sehr erfolgreichen Tages. So kündigten Mitglieder anderer Vereine
bereits ihren Besuch in der Kamelienstadt an.
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Mit einem großen Empfang für
Kunden, Geschäftspartner und die
eigenen Fahrer feierte Barbara
Hofmann am 18. Januar das 
30-jährige Jubiläum ihres gleichna-
migen Taxibetriebes. Dabei erin-
nert sich die Geschäftsfrau noch
ganz genau an die Anfangszeit des
Unternehmens. Die Eheleute Hof-
mann arbeiteten in volkseigenen
Betrieben, welche kurz vor der
Umstrukturierung standen. Die
Angst, arbeitslos zu werden, trieb
beide an und ließ sie den Taxibe-
trieb gründen. Mit einem Wartburg
und einem Lada startete zunächst
das Unternehmen und konnte
schon 1990 den ersten Mercedes
anschaffen, um die Fahrgäste zu transportieren.
Leider erkrankte Herr Hofmann 1995 schwer und starb im Jahr 2002.
Doch das Geschäft aufzugeben, kam für die rührige Geschäftsfrau nie
infrage. Sie gründete eine GmbH und ist seitdem alleinige Gesellschafte-
rin. Heute gehören zum Unternehmen drei Mercedes, welche allesamt
als sogenannte Mietwagen deklariert sind. Seit dieser Zeit ist die
„Schwarze Flotte“ des Unternehmens im Dienst der Kundschaft unter-

wegs und unverkennbar im Ver-
gleich zum typischen Taxi-Beige
der übrigen Anbieter. Um flexibler
auf die Preisgestaltung reagieren
zu können und direkte Vereinba-
rungen zwischen Kunden und Be-
treiber zu treffen, hat sich das Un-
ternehmen für diesen Weg ent-
schieden. Ihre Kunden liegen Bar-
bara Hofmann indessen sehr am
Herzen. Zirka 90 % der Fahrten,
welche sie und ihre drei Angestell-
ten täglich absolvieren, sind soge-
nannte Krankenfahrten, etwa zur
Bestrahlung oder Dialyse. Wie Bar-
bara Hofmann weiterhin ausführt,
konnte sie sich stets auf ihre Fahrer
verlassen und gemeinsam bilden

sie ein gutes Team, um die Fahrgäste der Region sicher und terminge-
recht zum Ziel zu bringen. Auf 30 Jahre Taxi Hofmann blickt die Chefin
mit Freude und Stolz zurück. Weder gab es große Unfälle noch Ärger mit
den Fahrgästen. Dass dies auch in den nächsten Jahren so bleibt, hofft
Barbara Hofmann sehr. Den Roßweinern möchte sie mit ihrem Taxibe-
trieb zur Verfügung stehen, solange sie gesund und fit ist.

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

n 30 Jahre Taxi Hofmann 

n Ein paar Stimmungseindrücke vom IX. Songsalon am 24. Januar 2020 im Jugendhaus Roßwein

Am 24. 1. hatte das KleinKunstKollektiv (K.K.K.) Roßwein zum mittler-
weile IX. Songsalon eingeladen, und einige Interessierte fanden den Weg
ins Jugendhaus Roßwein, manche von den Alteingesessenen sogar zum
allerersten Mal.
Auf der schön und gemütlich dekorierten Bühne präsentierte die junge
Leipziger Liedermacherin Peggy Luck ihre leisen, nachdenklich bis ver-
sponnenen Lieder und Texte. Die zu Gitarre oder Klavier vorgetragenen

Stücke sowie die witzigen und fabulierenden Ansagen wussten das Pu-
blikum für sich zu erwärmen.
Dank der Unterstützung durch das Jugendhaus, der Förderung aus dem
Bürgerhaushalt und der Aufgeschlossenheit des Publikums wurde es
wieder einmal ein gelungener Abend.

Nina Pohl & Jörn Hühnerbein, K.K.K. Roßwein
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OT Ottendorf, Telefon: 037208/876-100, Telefax: 037208/876299
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister der Stadt Roßwein, Herr Veit Lindner
Verantwortlich für den übrigen Inhalt: der jeweilige Verein bzw. Einreicher
Verantwortlich für Anzeigen: RIEDEL GmbH & Co. KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, Telefon: 037208/876-100, 
Telefax: 037208/876299, E-Mail: info@riedel-verlag.de
Es gelten die Mediadaten, Stand: 2019
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n Und also sprach das Wappentier – Februar 2020
Ja, dieser Winterausfall!
Da kann man auch als alter, fröstelnder Gaul ohne Pferdedecke auf
Pferdeentdeckungstour durch die Stadt touren!
Stadttour bis Stadt-Tor! Es gehört wohl nicht zu den Stadt-Torheiten
oder gar „Thor-heiten“, dass die Kreuzplatz - Tor - Hüter schon jetzt
im Januar/Februar dabei sind, das Kreuz-Tor den aktuellen baulichen
Gegebenheiten anzugleichen, auf dass es wie zu jedem Schulfeste
eine Kreuz-Tor- und kreuztouristische Attraktion werde!
(Ich hoffe, es wird in der Höhe nicht verändert, nicht dass ich mich
bücken muss, um durchzukommen, mein Kreuz würde eine solche
Tor-Tour oder Tortur nicht mehr so richtig mitmachen, auch wenn er-
neut eine Dame mit sanften Händen ein Studio in Roßwein eröffnet
hat, um nicht nur bei meinen Kreuz-Zügen zügelnd tätig zu werden!)
So also sorgt man am Kreuztor schon rechtzeitig dafür, dass das ei-
gene Tor kein Eigentor werde! Pravo!
(Es wäre übrigens außerordentlich nett, wenn ich meinen Pferde-
schädel auch gelegentlich mal in die Werkstätten anderer Straßenge-
meinschaften stecken dürfte, ich verspreche auch, nicht zu äppeln,
noch habe ich es ja nicht in der Birne! So ein Einblick aber steigert die
Spannung und die Vorfreude, die ja bekanntlich schon vor Weihnach-

ten das Schönste ist!)
Und z.B. am Brückentor:
Da etabliert(e) sich ja eine regelrechte kulinarische
Meile:
Fleischer, Bäcker, Döner, für Veganer ein Blumenla-
den, eine Delikatessenküche, für die Magenkranken
die Apotheke, wenn das Geld knapp wird – die Bank
und Richtung Stadtbadstraße geht es so weiter!
Und die Dresdner Straße v.a. linksseitig hinauf: Schaufenster, die
schon schulfestlich gestaltet sind!
Da fühlt man sich doch auch als alter Gaul und Wappentier schon
„pferddammt“ wohl!
Und wenn es klappen sollte:
Vorwiegend „Laufbilder“, kaum dieseldampfende Festwagen, die fe-
ste die Umwelt per CO k.o machen, dann können die Läufer vorher
ruhig jede Menge Bohnen-oder Erbseneintopf aus den Gulaschka-
nonen tanken, die CO – zwei – Bilanz des Festumzuges wird immer
noch eine bessere sein!
Und das voraussichtliche Festumzugswetter: Dieses Jahr wird es
wohl nicht wie bei manchem früheren Schulfest bis kurz vor Beginn
des Festumzuges regnen – Sie wissen ja: Klimaklimakterium!

45. Schul- und Heimatfest und 800-Jahrfeier 2020 in der Stadt Roßwein

n Aufruf 

an Vereine, Institutionen, Betriebe,

Einrichtungen, Schulen sowie

Einwohnerinnen und Einwoh-

ner der Stadt Roßwein und

der umliegenden Gemein-

den zur Mitgestaltung des

Festumzuges

Liebe Einwohnerinnen und

Einwohner,

sehr geehrte Damen und Herren,

auch zum 45. Schul- und Heimatfest

soll der Festumzug am 12.07.2020 wieder

ein Höhepunkt werden.

Um diesen Festumzug in lebendiger Frische gestalten zu können, be-

nötigen wir auch diesmal dringend wieder Ihre Hilfe und Unterstüt-

zung sowie Ihre kreative Mitwirkung!

Wir rufen ALLE auf, sich schon jetzt Gedanken zu machen.

Bitte teilen Sie uns schriftlich Ihre Bereitschaft und konkreten Vorstel-

lungen mit, insbesondere Anzahl der Teilnehmer, mitgeführte Tiere,

Fahrzeuge, musikalische Begleitung und Beschreibung sowie Länge

des Bildes. Verwenden Sie dazu bitte das bereitgestellte Formular.

Wir bitten Sie zu beachten, dass bei der

Gestaltung möglichst nur Laufgrup-

pen erwünscht sind und nur in

Ausnahmefällen Fahrzeuge

(nicht höher als 3,50 m) einbe-

zogen werden sollten. Es

geht um Fantasie und origi-

nelle Ideen – der gestalteri-

schen Freiheit sind keinerlei

Grenzen gesetzt. Willkommen

ist jeder Einfall.

Allen, die am Festumzug teilnehmen

wollen, wünschen wir viel Spaß und Ideen-

reichtum. Wir freuen uns auf eine rege Unterstüt-

zung. Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf!

MACHEN SIE MIT und MELDEN SICH AN! 

Ihre Arbeitsgruppe Festumzug, Stadtverwaltung Roßwein

Telefon: 034322 / 466-17 oder 31 Fax: 034322 / 466-24

eMail: festumzug@rosswein.de

Postanschrift: Stadtverwaltung Roßwein, 

Arbeitsgruppe Festumzug, 

Markt 4, 04741 Roßwein
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n Aus Roßweins Stadtgeschichte [ Teil 1 ]

Roßwein - mancher
kennt sein Wappen,
ein weißes Roß vor ei-
nem Weinstock auf
grünem bzw. rotem
Grund. Dieses „spre-
chende Wappen“ aber
wird in seiner Deutung
von allen Chronisten
angezweifelt. Sie füh-
ren den Namen der
Stadt Russewyn auf
Ruso-Rot-zurück und
bringen ihn damit mit
der Farbe des Granulit-
gesteins, welches hier
in der Umgebung zu

finden ist, in Verbindung. Aber dies ist nicht die einzige Deutung. 

Unsere Stadt liegt, Angaben von 1906 zufolge, 51°4 min. nördlicher
Breite und 13°11 min. östlicher Länge. Der Markt wird mit 205 m ü. NN
angegeben, der Bahnhof mit ca. 200 m ü. NN angegeben, der Schlacht-
hof mit ca. 190 m ü. NN, der Wunderburgfelsen, an dessen Fuß sich eine
der ersten Ansiedlungen befunden hat, bedingt durch das Wasser des
dortigen Baches, den Schutz des Felsens  und die Nähe der Muldenfurt
(heute etwa Gegend der ehem. Stadtmühle) hat eine Höhe von ca. 241
m ü. NN, der Hartenberg, einst (und künftig ?) beliebtes Naherholungs-
gebiet im Südosten der Stadt, gar eine Höhe von ca. 290 m ü. NN.

Roßwein mit seinen heute ungefähr 8500 Einwohnern liegt im Dreieck
zwischen Dresden, Leipzig und Chemnitz. Es wird von der Freiberger
Mulde durchquert und dehnt sich (ebenfalls nach Angaben von 1906)
auf einem Gebiet von 494 ha 94 a aus, grenzt an die Fluren von Haßlau
und Seifersdorf, Gersdorf und Etzdorf.

Um die Zeitenwende besiedelten germanische Hermunduren, später
Weriner, Warner, nach 565 u. Z. slawische Völker (Sorben) das Gebiet.
Die Chronisten datieren die Entstehung der Ansiedlung Roßwein sowie
der Orte Troischau, Niederstriegis, Mahlitzsch, Böhringen, Naußlitz, Os-
sig, Gertitzsch und Wetterwitz etwa um das 8. bzw. 9. Jahrhundert unse-
rer Zeitrechnung. 968 wurde das Bistum Meißen gegründet. Etwa in der
Mitte des 12. Jahrhunderts kamen thüringische, fränkische und sächsi-
sche Siedler hinzu und gründeten Reihendörfer,
wie Marbach, Schmalbach, Berbersdorf und
Etzdorf. 1162 erfolgte die Stiftung des Klosters
Altzella. 1220 kam es zur ersten Erwähnung
Roßweins in einer Urkunde über einen Schösser
Berthold, der der Verwalter des markgräflichen
Gutes gewesen sei, welches in der Gegend des
heutigen Gasthofes „Herkules“ gestanden ha-
ben soll. Auch nennt man einen Vilicus/ Milicus
de Rossewin als Zeugen vor Gericht. Ebenso
weilte Dietrich der Bedrängte um jene Zeit bei
Schösser Arnold in Roßwein.

45. Schul- und Heimatfest und 800-Jahrfeier 2020 in der Stadt Roßwein

n Liebe Roßweinerinnen und Roßweiner, liebe Freunde und Gäste unserer Stadt!

Das Jahr 2020 hat begonnen und das Schul – und Heimatfest sowie die
Feierlichkeiten zu 800 Jahre Roßwein stehen vor den Toren der Stadt
und scharren wie unser Wappentier mit den Hufen!

So Sie „Eingebohrene“ sind, die Sie Ihr Leben in Roßwein verbracht ha-
ben, wird Ihnen aus eigenem Erleben die Tradition der Schul- und Hei-
matfeste bekannt sein, werden Sie vielleicht auch manches Detail zur
wechselvollen Geschichte unserer Stadt verinnerlicht haben.
Für alle aber, die da Auffrischungsbedarf haben oder denen die Hinter-
gründe, denen die historische Verortung beider Ereignisse Neuland ist,
drucken wir in mehreren Folgen einen kurzen historischen Abriss ab, den

Herr Claus Vejrazka 1991 auf der Grundlage der damals zugänglichen
Fakten und der unmittelbaren Nachwendesicht auf die Geschichte unse-
rer Stadt zusammenstellte.

Eine Sicht auf die seitdem vergangenen rund 30 Jahre Stadtgeschichte
wird folgen, so dass Sie bis zu den Festterminen die nötigen Informatio-
nen in den Händen halten werden, die Ihnen vielleicht auch verdeutli-
chen, dass wir trotz aller Wechselfälle der Geschichte und trotz aller Un-
vollkommenheiten unserer Tage genügend Gründe haben, beide Ereig-
nisse auch mit Stolz auf das Erreichte in diesem Jahr festlich zu bege-
hen!

1230 erwähnen einige Quellen schon einen ersten Kirchenbau am Orte.
Am 10.10.1286 erfolgte die Verpfändung Roßweins, welches damals
schon als Stadt erwähnt wurde, durch den Markgrafen Heinrich an sei-
nen Enkel Friedrich von Meißen. 1291 schließlich wird in einer Freiberger
Akte ein Porta Russewiniensis, ein Roßweiner Tor, genannt. Am
12.05.1292 wurde Roßwein von Landgraf Friedrich von Meißen dem
Kloster Altzella übereignet. Aus jenen Jahren datiert auch ein Hinweis,
daß auf Veranlassung Heinrichs des Erlauchten mit dem Bau der Stadt-
mauer begonnen wurde. Sie soll nach ihrer Fertigstellung einer Länge
von 1221m, eine Stärke von 2,75 m und eine Höhe von 4 m gehabt ha-
ben. Das entspräche für den Historischen Stadtkern etwa eine Fläche
von ca. 400 x 400 m. Noch heute weisen Straßennamen wie Oberstadt-
graben, Niederstadtgraben auf den ehemaligen Verlauf hin. Reste der
Stadtmauer, vor allem an der Poststraße, in den Höfen der genannten
Straßen, hinter den Häusern der ehemaligen Berggasse, heute Nosse-
ner Straße, in den Höfen zwischen Werder und Querstraße, verdeutli-
chen ihren einstigen Verlauf. Fünf Tore bestanden noch bis zum letzten
großen Stadtbrand 1806, so das Döbelnsche Tor auf der heutigen Lom-
matzscher Straße, das Kreuztor am Kreuzplatz, das Bergtor an der heu-
tigen Nossener Straße, das Mühlentor und das Brückentor am heutigen
Brückenplatz, an der Altstadtseite der Mulde.

1370 wird ein erstes Rathausgebäude genannt. Seit 1400 etwa soll ein
erster Bürgermeister tätig gewesen sein. Zuvor nahm dieses Amt der je-
weilige Stadtrichter ein. Um 1400 begann auch der Bergbau mit dem
Kaiser- Heinrich- Stollen in der Gegend der heutigen Scheunen hinter
dem Kreuzplatz.

Aus dem Jahre 1409 stammt eine kurfürstliche Verfügung zum Schulwe-
sen, jedoch gab es bis 1825 noch Winkelschulen in Roßwein.

Schon aus dem Jahre 1420 ist uns eine erste Nachricht von einem
Stadtbrand überliefert, dem auch die damalige Bartholomäuskirche zum
Opfer fiel. Sie wurde, 1430 beginnend, nun als Kirche „zu Unserer Lie-
ben Frauen“ im gotischen Stil neu erbaut.

Die Namensänderung deutet auf den Einluss zisterziensischer Fröm-
migkeit hin, der von Kloster Altzella in der Form der Marienverehrung
ausgeht und bis zur Reformation anhält.

(Quelle: Heimatrundschau 1991, Autor Claus Vejrazka, Aus Roßweins
Stadtgeschichte, Seite 5-6)
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Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an der Verkündungstafel des

Rathauses der Stadt Roßwein öffentlich bekannt gemacht. Außerdem hängen die Tagesord-

nungen zur Information der Bürger in den städtischen Schaukästen aus.

n Bekanntmachung der Sitzungstermine der Stadt Roßwein

Am 19. Februar 2020 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg die
nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Am 12. März 2020 findet um 18.00 Uhr im kleinen Rathaussaal die nächste öffentliche Sitzung des
Technischen Ausschusses, Umwelt, Kultur und Soziales statt.

Am 18. März 2020 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg die näch-
ste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Am 24. März 2020 findet bei Bedarf um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Niederstriegis die
nächste öffentliche Sitzung des Niederstriegiser Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Am 26.03.2020 findet um 17.30 Uhr im kleinen Rathaussaal die nächste öffentliche Sitzung des
Roßweiner Stadtrates statt.

Öffentliche Bekanntmachungen | Informationenn Friedensrichter

Die nächste Sprechstunde des Roßwei-
ner Friedensrichters findet am 07. März
2020 in der Zeit von 9.00 bis 10.00 Uhr,
im Rathaus Zi. 2 (im Anbau) statt. Bei Be-
darf können die Bürger über die Anmel-
dung im Rathaus (Tel. 034322/4660) ei-
nen individuellen Gesprächstermin ver-
einbaren.

n  Gemeindebibliothek

Gleisberg: Die Gemeindebibliothek Gleis-
berg öffnet jeden Dienstag in der Zeit von
16.00 bis 18.00 Uhr im Reiterhof Lindner,
Wetterwitzer Straße 4. 
Haßlau: Der Feuerwehrverein Haßlau öff-
net die Gemeindebibliothek Haßlau jeden
Dienstag in der Zeit von 16.00 bis 17.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Haßlau Nr.
41 b. 
Niederstriegis: Die Gemeindebibliothek
Niederstriegis öffnet jeden Mittwoch (au-
ßerhalb der Schulferien) in der Zeit von
15.00 bis 17.00 Uhr im ehemaligen Ge-
meindeamt Niederstriegis, Schulweg 1. 
Der Ausleihbestand in den Gemeinde-
bibliotheken wird regelmäßig von der
Kreisergänzungsbücherei Döbeln aus-
getauscht. 

n Frauenschutzhaus Freiberg
Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)
Frauenschutzhaus Freiberg
Telefon/Fax: 03731-22561
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de 

n Weißer Ring
Kontakt: 
Außenstelle Döbeln/Landkreis Leipzig
Postfach 301118 | 04251 Leipzig
Tel.: 0151/55164680, 
Mail: weisser-ring.doebeln@gmx.de 

n  Öffnungszeiten
    der Stadtverwaltung

Montag:          09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:         09.00 bis 12.00 Uhr und 
                       14.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch:        09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:    09.00 bis 12.00 Uhr und 
                       14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:            09.00 bis 12.00 Uhr 
und am jeweils  1. Samstag im Monat von
8.00 bis 11.00 Uhr (eingeschränkt)

Seit 01.01.2020 Änderungen bei 
Samstagsöffnungszeiten
Jeden 1. Samstag im Monat hat das Bür-
gerbüro (EWMA) von 08.00 Uhr – 11.00
Uhr generell geöffnet.

Alle anderen Ämter sind nur nach vorheri-
ger Terminvereinbarung am 1. Samstag
des Monats besetzt. Bitte dazu bis späte-
stens zum Vortag 12.00 Uhr einen Termin
vereinbaren.

Stadtverwaltung Roßwein Roßwein, den 28. Januar 2020

n Beschlüsse aus der 5. öffentlichen Stadtratssitzung vom 12.12.2019

Beschluss Nr. 2019/114
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, für den Abbruch des Wohnhauses Damaschkestraße 2 in
Roßwein, den Auftrag an die Firma Umtech GmbH Rochlitz, Mittweidaer Straße 1 in 09306 Erlau,
zum Angebotspreis in Höhe von 32.586,26 € zu erteilen. 

Beschluss Nr. 2019/115
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, für den Total-Abbruch des ehem. Schlauchturms Poststra-
ße 1 in Roßwein, den Auftrag an die Firma Umtech GmbH Rochlitz, Mittweidaer Straße 1in 09306
Erlau, zum Angebotspreis in Höhe von 14.716,63 € zu erteilen. 

Beschluss Nr. 2019/119
Der Stadtrat von Roßwein beschließt den Verkauf des Flurstückes Nr. 1283 der Gemarkung Roß-
wein (Größe 190 m²) und einer noch zu vermessende Teilfläche von ca. 1.100 m² aus dem Flur-
stück Nr. 1163/4 der Gemarkung Roßwein, an die Theed. Roßwein GmbH & Co.KG, Leipziger
Straße 60 in 09113 Chemnitz, zum Kaufpreis in Höhe von 2.000,00 €. Der Abriss und die Freile-
gung des Grundstückes sind innerhalb von 2 Jahren ab Besitzübergang zu realisieren. Die Ko-
sten der Vermessung, Nebenkosten, Beurkundungskosten sowie Kosten des Vollzuges des
Kaufvertrages trägt der Erwerber. Bei Nichteinhaltung dieser Frist, zahlt der Erwerber an die Stadt
Roßwein für das nach der Vermessung neu entstandene Flurstück aus dem Flurstück 1163/4 (ca.
1.100 m²)  und für das Flurstück Nr. 1283 (190 m²) den Bodenpreis von 23,00 €/m². Größe insge-
samt ca. 1.290 m² x 23,00 €/m² =  ca. 29.670,00 €

Beschluss Nr. 2019/095
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, dass aus den Flurstücken 1236 und 1237/5, Gemarkung
Roßwein, eine Teilfläche von insgesamt ca. 440 m² zum Mindestgebot von 21.000,00 € ausge-
schrieben und verkauft wird. Die Kosten des Vertrages und dessen Vollzug sowie die Vermes-
sungskosten trägt der Erwerber. Der Käufer hat innerhalb von zwei Jahren die Baugenehmigung
zu erwirken. Der Baubeginn hat innerhalb von drei Jahren nach Kauf zu erfolgen. Bei Nichteinhal-
tung sind 6.0000 € Pönale an die Stadt zu zahlen. 

V. Lindner
Bürgermeister

Amtliche Informationen

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET 
WWW.ROSSWEIN.DE
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Amtliche Informationen

n Bürgerzettel 
    der Stadt Roßwein

Ich habe am 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o   Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o   Verkehrsschild / Straßenschild 
     beschädigt
o   Verkehrsschild falsch eingerichtet
o   Hecken und Sträucher behindern
     die Sicht
o   Abfluss im Gewässer behindert
o   Parkende Autos auf Geh- und 
     Radwegen
o   Straßenbaustelle ungenügend 
     gesichert
o   Verunreinigungen auf Straßen / 
     Plätzen Schuttablagerungen
o   Nicht ordnungsgemäß entsorgter 
     Abfall
o   Der Kinderspielplatz verunreinigt
o   Straßenbeleuchtung defekt
o   Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig 
     defekt
o   Hydrant | Kanaldeckel | Gully 
     schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!

Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Brief  kas -
ten der Stadtverwaltung Roß wein
ein oder senden diesen per Fax
an 034322/46619.

n  Mülltermine Februar – März 2020

n Roßwein
Restabfall: ..............................17. Februar, 02. März 2020
Papier: 1 .................................26. Februar 2020 - siehe Straßenverzeichnis
Papier: 2 .................................27. Februar 2020 - siehe Straßenverzeichnis
Gelbe Tonne: ..........................24. Februar, 09. März 2020
Bioabfall: ................................18. Februar, 03. März 2020

Straßenverzeichnis – 
Die Entsorgung der Papiertonne für die Stadt Roßwein einschließlich der Ortsteile erfolgt
straßenweise an folgenden Terminen:

P 1: Äußere Kreuzstraße, Am Gottesacker, Am Hohen Rain, Am Sportplatz, Am Stollen, Am Stein-
hübel, Am Weinberg, An der Gehre, An der Kirche, An der Laute, August-Bebel-Straße, Böhmert-
straße, Burggraben, Clara-Zetkin-Straße, Damaschkestraße, Döbelner Straße, Dr. Gemeinhardt-
Straße, Dr.-Otto-Nuschke-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Gartenstraße, Gießereistraße, Golde-
ne Höhe, Grafestraße, Haßlauer Straße, Herrmannstraße, Jahnstraße, Kadorfer Straße, Karl-
Marx-Straße, Kirchplatz, Kirchstraße, Kreuzplatz, Kreuzstraße, Kreuzweg, Lommatzscher Straße,
Markt, Nach der Sorge, Nach der Wachtel, Neidhardt, Nordstraße, Nossener Straße, Novuspark,
Obere Scheunenberggasse, Obere Weinbergstraße, Oberneusorge, Oberstadtgraben, Poststra-
ße, Schlosserstraße, Schrebergartenstraße, Schuldurchgang, Seifersdorfer Straße, Sorge, Stie-
felweg, Straße der Einheit, Straße des Friedens, Troischau, Tuchmacherstraße, Vogelstange, Wil-
helm-Kaulisch-Straße, Zum Neidhardt, Ziegeleistraße

P 2: Äußere Wehrstraße, Am Baderberg, Am Bahnhof, Am Feldrain, Am Wasser, Am Wolfstal, Auen-
straße, Auf dem Werder, Bahndammstraße, Bahnhofstraße, Bergstraße, Böhrigener Straße, 
Brückenplatz, Dresdener Straße, Etzdorfer Straße, Feldstraße, Fischers Teich, Freiberg am Neckar
Straße, Frongasse, Gerbergasse, Gersdorfer Straße, Goldborn, Goldbornstraße, Grundstraße, Har-
tenbergstraße, Kohlenstraße, Marbacher Weg Mittelstraße, Mühlstraße, Muldenstraße, Nach der
Wanne, Niederstadtgraben, Querstraße, Rüderstraße, Silberwäsche, Stadtbadstraße, Südstraße,
Tiefer Grund, Töpferschlucht, Uferstraße, Unter den Linden, Untere Scheunenberggasse, Untere
Weinbergstraße, Wanne, Wehrstraße, Weststraße, Wiesenweg, Wolfstal/Zum Freibad, Wunderburg

n OT Gleisberg, OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Neuseifersdorf, 
OT Niederforst, OT Ossig, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg, OT Wettersdorf, 
OT Wetterwitz, OT Zweinig

Restabfall: ..............................17. Februar, 02. März 2020
Papier: ....................................27. Februar 2020  
Gelbe Tonne: ..........................24. Februar, 09. März 2020
Bioabfall: ................................18. Februar, 03. März 2020

n OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall: ..............................18. Februar, 03. März 2020
Papier: ...................................26. Februar 2020  
Gelbe Tonne: ..........................24. Februar, 09. März 2020
Bioabfall: ................................18. Februar, 03. März 2020

n OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall: ..............................17. Februar, 02. März 2020
Papier: ...................................25. Februar 2020  
Gelbe Tonne: ..........................24. Februar, 09. März 2020
Bioabfall: ................................18. Januar, 03. Februar 2020

Weitere Termine werden durch Posteinwurf durch die Entsorgungsfirmen bekanntgegeben.

n  Hinweis vom Stadtbauhof Roßwein zur Elektroschrottannahme

Auch in diesem Jahr ermöglicht es die Stadt Roßwein, an insgesamt zwei Tagen den Elektro-
schrott der Roßweiner Einwohner entgegenzunehmen. Das Angebot richtet sich vor allem an die
nicht mobile Bevölkerung, welcher der Weg zum Wertstoffhof auf dem Hohenlauft zu beschwer-
lich ist und diese vor größere Probleme stellt.
Die Elektroschrottannahme findet auf dem Bauhof Roßwein am Samstag, dem 14.03.2019 und
am Samstag, dem 17.10.2020 - jeweils in der Zeit von 09.00 bis 11.00 Uhr - statt. Angenommen
werden nur haushaltsübliche Mengen Elektroschrott. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Monika
Weigel vom Bauhof Roßwein unter 034322/43314.
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Öffentliche Bekanntmachungen | Informationen

     Die Stadtkasse informiert:

n Information an alle Zahlungspflichtigen

Wir weisen darauf hin, dass der 15. Februar 2020 der nächste Ter-
min zur Zahlung der Grundsteuer, der Gewerbesteuer, der Hunde-
steuer, der Garagenpacht und der Gartenpacht ist.

Dieser festgesetzte Zahlungstermin ist einzuhalten, ansonsten entste-
hen bei Nichteinhaltung Mahngebühren und Säumniszuschläge. 
Bei Überweisungen ist das vollständige Buchungszeichen anzugeben. 
Sollten Sie der Stadtverwaltung Roßwein ein SEPA-Lastschriftmandat

erteilt haben, werden die Beträge zu o. g. Termin vom Konto abgebucht.
Wenn sich Ihre hinterlegte Bankverbindung geändert hat, ist diese Än-
derung noch vor Fälligkeit mitzuteilen.

Nutzen Sie dazu bitte das Formular zur Erteilung eines SEPA-Last-
schriftmandates. Dieses liegt im Steueramt und in der Stadtkasse der
Stadtverwaltung Roßwein bereit bzw. finden Sie es auf der Homepage
der Stadt Roßwein unter der Rubrik Rathaus/Formulare.

n Förderprogramm „Junges Wohnen in der Stadt Roßwein“ – bis zu 5.000 € geschenkt für innerstädtisches Wohnen 

Richtlinie des Kommunalen Förderprogramms der Stadt Roßwein

„Junges Wohnen in der Stadt Roßwein“
Das Förderprogramm erstreckt sich auf das Stadtumbaugebiet der
Stadt Roßwein (Plan s. Anlage). Eine Förderung außerhalb des Gebietes
ist ausgeschlossen. Ziel des Förderprogramms ist die Belebung der In-
nenstadt durch Zuzug von Familien. 
Das kommunale Förderprogramm wird ausschließlich für den Erwerb ei-
nes Grundstücks mit Gebäude inklusiv der Selbstnutzung im festge-
setzten Stadtumbaugebiet ausgereicht.
Gefördert wird der Erwerb von Grundstücken mit Ein- und Mehrfamilien-
häusern. 
Das Förderprogramm kann nur in Anspruch genommen werden, wenn
nach Erwerb der darauf befindliche Wohnraum selbst genutzt und der
Hauptwohnsitz auf dem Grundstück angemeldet wird. Wird der Haupt-
wohnsitz nicht spätestens 3 Jahre nach Vertragsdatum angemeldet, ist
die Rückzahlung der Fördersumme fällig. 
Mit Vorliegen des notariell bestätigten Kaufvertrages wird die Grund-
stückskaufförderung direkt auf das Notaranderkonto überwiesen. Nach
Vorliegen des Grundbuchauszugs mit dem Namenseintrag des Antrags-
stellers, werden die Fördermittel auf das Konto des Antragstellers über-
wiesen. Die 1. Rate der Kinder-
förderpauschale wird mit Vorla-
ge des Grundbuchauszugs auf
das Konto des Antragsstellers
überwiesen. Die 2. Rate der
Kinderpauschale wird nach
Einzug und Bestätigung des
Hauptwohnsitzes ausgezahlt.
Die Zweckbindungsfrist be-
trägt 10 Jahre, ab Datum der
Fördermittelbestätigung. Wird
das Grundstück innerhalb der
Zweckbindungsfrist verkauft
oder die Eigennutzung aufge-
hoben, ist der gesamte Förder-
betrag zurück zu zahlen. Der
Antrag auf Förderung muss vor
Kaufvertragsabschluss gestellt
werden. Die Beantragung der
Förderung nach dieser Richtli-
nie ist bis 6 Monate nach Er-
werb möglich.
Es besteht prinzipiell kein
Rechtsanspruch auf eine För-
derung aus dem Förderpro-
gramm „Junges Wohnen in der
Stadt Roßwein“. Eine Entschei-
dung und Fördermittelzusage
obliegt dem Haupt- & Finanz-
ausschuss der Stadt Roßwein.
Die Anträge werden nach Eingang und der Verfügbarkeit finanzieller Mit-
tel entschieden.

Allgemeine Förderbedingungen:
•    Gefördert werden Familien, Lebensgemeinschaften und Alleinerzie-

hende (europäischer Staatsbürgerschaft) mit bis zu 2 Kindern
•    Die Förderung gilt für Kinder bis 16 Jahre.
•    Als Kinder zählen leibliche Kinder und adoptierte Kinder.
•    Gefördert wird der Erwerb eines Grundstückes einmalig mit

2.000,00 Euro sowie mit 1.500,00 Euro pro Kind

Hinweis auf zusätzliche Fördermöglichkeiten für Modernisierungs-
und Instandsetzungsarbeiten am erworbenen Gebäude:
Im Rahmen des Stadtumbauprogramms „Umbauachse Altstadt“ Roß-
wein besteht zusätzlich die Möglichkeit der Förderung für die Durchfüh-
rung von Modernisierungs- und Instandsetzungsarbeiten am erworbe-
nen Gebäude nach der jeweils aktuell geltenden Richtlinie Verfügungs-
fonds der Stadt Roßwein beziehungsweise nach der jeweils aktuell gel-
tenden Richtlinie Städtebauliche Erneuerung des Freistaates Sachsen. 

Weitere Einzelheiten zum Verfahren bzw. zu der Beantragung von Fi-
nanzmitteln aus dem städtischen Förderprogramm „Junges Wohnen in
der Stadt Roßwein“ werden im Bauamt, bei Herrn Matthias Lange
034322/46642 oder Bauamt@Rosswein.de bereitgehalten. 

Anlage: Plan Stadtumbaugebiet „Umbauachse Roßwein“
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     Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Niederstriegis 
     informiert:

n Einladung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Niederstriegis
für das Jagdjahr 2019 / 2020 findet am    

Donnerstag, den 05.03.2020, 18.00 Uhr                     
im Dorfgemeinschaftshaus  Niederstriegis 

statt.

Alle Eigentümer von bejagbaren Flächen sind herzlich eingeladen.
Bitte den Beginn 18:00 Uhr beachten!
Die Sitzung ist unabhängig von der Anzahl der stimmberechtigten Mit-
glieder der Jagdgenossenschaft beschlussfähig.
Beschlüsse der Versammlung bedürfen nach § 9 Abs. 3 des Bundes-
jagdgesetzes sowohl der Mehrheit der anwesenden und vertretenen
Jagdgenossen als auch der Mehrheit der bei der Beschlussfassung ver-
tretenen Grundflächen. 

Tagesordnung

1.   Auswertung des Jagdjahres 2019 / 2020  durch den Jagdvorstand
2.   Information des Jagdvorstandes zum Ergebnis der am 05.04.2019

durchgeführten Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Niederstriegis 

3.   Information der Jagdpächter zu Wildschäden und zur Wildhege im
vergangenem Jagdjahr

4.    Berichterstattung zu den Finanzen (Einnahmen / Ausgaben)
5.    Diskussion zu den Berichterstattungen
6.    Beschlussfassung über: 
     -    Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers für das

Jahr 2019 / 2020
     -    den Haushalt 2020 / 2021   
     -    die Verwendung des Reinertrages aus der Jagdnutzung 2018 /

2019
     -    die Zustimmung zu Dringlichkeitsentscheidungen des Jagdvor-

standes 
7.   Information zur Verpachtung der Jagd
8.   Aufhebung des Beschlusses Nr. 5 / 2019 Verlängerung des Jagd-

pachtvertrages
9.   Information zu einer Dringlichkeitsentscheidung – Art der Vergabe

der Jagd ab 01.04.2020
10. Information, Vorstellung  und Beschluss über: 
    Inhalt des Jagdpachtvertrages und persönliche Auswahl des / der 
    Jagdpächter

11. Sonstiges 

Aufforderung:

Jäger, die an der Pacht des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes  Nieder-
striegis interessiert sind, geben bitte Ihre verbindliche Interessensbe-
kundung einschließlich einer Kopie des gültigen Jagdscheines  und
einer schriftlichen aussagefähigen Information zu bisherigen Erfah-
rungen in der Jagdausübung  bis zum 27.02.2020 in einem verschlos-
senen Umschlag an den Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft Nieder-
striegis, Herrn Hartmut Schneider, An der Schnauder 15, 04741 Roß-
wein OT Littdorf  ab . Bitte Kontaktdaten beifügen. 
Die Jagd umfasst 1000 ha in den  Ortsteilen  Otzdorf, Littdorf, Grunau,
Hohenlauft, Niederstriegis und Mahlitzsch. 
Rückfragen zur Jagd können telefonisch unter 0175 6026311 bis zum
25.02.2020 gestellt werden. 
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft wird die Interessensbekundun-
gen aufbereiten  und  zur o.g. Jahreshauptversammlung den Jagdge-
nossen zur weiteren Beratung und  Beschlussfassung zur Auswahl vor-
legen.

gez. Schneider
i.A. Jagdvorstand  Jagdgenossenschaft Niederstriegis

Wer gerne T-Shirts, Blusen, Taschen, Rucksäcke oder andere Textilien
individuell gestalten möchte, der ist bei uns genau richtig. Wir haben ei-
ne große Auswahl an Schablonen und verschiedenen Textilfarben. Hier
findet jeder ein passendes Motiv und Farben. In kleiner Runde ist das
Schablonieren kinderleicht und der Erfolg garantiert. 

Im Februar bieten wir folgende Termine
an:
19. Februar, 9.00 Uhr und 21. Februar,
18.30 Uhr.

Dieses Angebot gilt für Erwachsene. 
Die Materialkosten betragen 4€.
Bei Interesse melden Sie sich bitte per-
sönlich oder telefonisch in der Stadtbi-
bliothek, Poststr. 1, Telefon: 034322/
42150 an.

ANTOLIN – Mit Lesen punkten!
Antolin ist ein innovatives Online-
Programm zur Leseförderung von
Klasse 1 bis 10. Es fördert Schüle-
rinnen und Schüler auf ihrem Weg
zum eigenständigen Lesen und
steigert die Lesemotivation.

Wir freuen uns sehr, dass die
Grundschule am Weinberg wieder
auf das Portal „Antolin“ zugreift.

In der Stadtbibliothek Roßwein ste-
hen viele Bücher, die bei Antolin ge-
listet sind, in den Regalen zur Aus-

leihe bereit. Ein Aufkleber auf dem Buchrücken mit dem Schriftzug "An-
tolin" kennzeichnet diese Bücher.
In unserem Online Katalog kann unter der Rubrik „Antolin“ nach Bü-
chern, die sowohl im Portal gelistet und in der Bibliothek vorhanden
sind, recherchiert werden. 

Bei Fragen dazu geben die Mitarbeiter der Stadtbibliothek Roßwein ger-
ne Auskunft.

Stadtbibliothek Roßwein, Poststraße 1, 04741 Roßwein, 
Telefon: 034322/4 12 50

Online Katalog: http.//opac.winbiap.net/rosswein

n Die Stadtbibliothek Roßwein informiert:

Textilgestaltung in der Stadtbibliothek



n Pressemitteilung 
Schrankenanlage außer Betrieb – 
vorsichtig befahren!!! 

Roßwein, Schrankenanlage Kohlenstraße – Gersdorfer Straße

Durch einen Verkehrsunfall wurde der Schrankenbock der Schran-
kenanlage so stark beschädigt, dass die Schranke nicht mehr be-
trieben werden kann. Mehrere Reparaturversuche seitens der Nos-
sen-Riesaer Eisenbahn-Campagnie GmbH scheiterten. Aber die
Bemühungen um Ersatzteilbeschaffungen laufen auf Hochtouren.
Trotz allem wird der Eisenbahnbetrieb durch Anwendung eines Er-
satzverfahrens beim Befahren des Bahnüberganges sicher abge-
wickelt. Der Triebfahrzeugführer eines jeden Zuges erhält mit ei-
nem schriftlichen Befehl die Anweisung, den Bahnübergang selbst
zu sichern. Dies wird nach den geltenden Bestimmungen des Re-
gelwerkes durchgeführt. Dazu hält der Triebfahrzeugführer den
Zug vor dem Bahnübergang an und gibt Achtungssignal (einmali-
ger Warnton). Wenn der Bahnübergang frei ist und sich dem Bahn-
übergang annähernde Verkehrsteilnehmer angehalten haben, be-
fährt der Zug den Bahnübergang.

Ungeachtet dessen ist der Bahnübergang mit dem Verkehrszei-
chen „Andreaskreuz“ (Zeichen 201) gekennzeichnet und für den
Straßenverkehrsteilnehmer gilt immer § 19 StVO: Schienenfahr-
zeuge haben Vorrang! Dieses bedeutet, insbesondere an Schran-
kenanlagen muss der Straßenverkehrsteilnehmer stets damit rech-
nen und seine Fahrweise so einstellen, dass auf kürzester Entfer-
nung angehalten werden kann. Er darf den Übergang erst queren,
wenn er sich davon überzeugt hat, dass sich kein Zug, auch bei of-
fener Schranke, nähert.
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Gratulationen und Glückwünsche
In der zweiten Hälfte des Monats Januar 2020 (ab 15.01.2020) feierte: 
Herr Werner Harnack (Roßwein)                am 16.01.20   seinen 85. Geburtstag
Herr Wolfgang Klein (Roßwein)                  am 16.01.20   seinen 85. Geburtstag
Frau Margarete Helm (Roßwein)                am 19.01.20   ihren 85. Geburtstag
Herr Herbert Richter (Wetterwitz)               am 23.01.20   seinen 85. Geburtstag
Herr Kurt Hälsig  (Roßwein)                        am 24.01.20   seinen 85. Geburtstag
Frau Barbara Jungnickel (Roßwein)           am 23.01.20   ihren 80. Geburtstag
Herr Jürgen Waschek (Roßwein)                am 25.01.20   seinen 80. Geburtstag
Herr Günter Dr. Zerge (Roßwein)                am 26.01.20   seinen 80. Geburtstag
Frau Brigitte Thorand (Roßwein)                am 30.01.20   ihren 80. Geburtstag
Herr Peter Doberenz (Roßwein)                  am 31.01.20   seinen 80. Geburtstag
Frau Ursula Langer (Roßwein)                   am 24.01.20   ihren 75. Geburtstag
Frau Annelie Pannasch (Roßwein)              am 25.01.20   ihren 75. Geburtstag
Frau Maria Schmidt (Roßwein)                  am 22.01.20   ihren 70. Geburtstag
Herr Jan Porebinski (Roßwein)                   am 23.01.20   seinen 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats Februar 2020 (bis 11.02.2020) feierte:
Frau Roswitha Hanisch (Roßwein)             am 01.02.20   ihren 95. Geburtstag
Frau Margit Schubert (Roßwein)                am 02.02.20   ihren 90. Geburtstag
Frau Maria Reinhardt (Roßwein)                am 04.02.20   ihren 90. Geburtstag
Frau Irene Hähnel (Roßwein)                     am 11.02.20   ihren 90. Geburtstag
Herr Siegfried Tändler (Roßwein)               am 02.02.20   seinen 90. Geburtstag
Frau Siglinde Wustlich (Gleisberg)             am 03.02.20   ihren 85. Geburtstag
Frau Siglinde Strobelt (Roßwein)                am 06.02.20   ihren 85. Geburtstag
Frau Erika Backofen (Roßwein)                  am 09.02.20   ihren 80. Geburtstag
Frau Ursula Lohmann (Roßwein)                am 10.02.20   ihren 80. Geburtstag
Herr Jochen Mahn (Gleisberg)                   am 10.02.20   seinen 80. Geburtstag
Herr Karl Bielitz (Roßwein)                         am 11.02.20   seinen 80. Geburtstag
Frau Jutta Schmidt (Roßwein)                   am 11.02.20   ihren 80. Geburtstag
Frau Brigitte Rockstroh (Roßwein)             am 08.02.20   ihren 75. Geburtstag
Frau Marita Götze (Roßwein)                     am 03.02.20   ihren 70. Geburtstag
Frau Karin Seidel (Roßwein)                      am 04.02.20   ihren 70. Geburtstag
Frau Irene Eichhorn (Roßwein)                   am 05.02.20   ihren 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert 
allen Jubilaren nachträglich recht herzlich und
wünscht ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

n Hinweis:
Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt und
der dazugehörigen Ortsteile werden die 70., 75., 80., 85., 90., 95.
und 100. Geburtstage im Amtsblatt berücksichtigt. Außerdem wer-
den auch alle Jubilare, die älter als 100 Jahre werden, jedes Jahr
benannt. Wer dies für seine Person ausschließen möchte, wendet
sich bitte an das Einwohnermeldeamt Roßwein (Telefon
034322/46614, einwohnermeldeamt@rosswein.de).

n  Geister im Roßweiner Rathaus

Buch, Musik & Gaumenfreuden gab es am Sonntag, 26.1. im Roßweiner Rathaus zu erleben. Dieses Mal
spukte es in Roßwein, denn die Autorin Anja Zimmer las eine irische Sage von zwei unglücklich Verliebten,
die sich tragischerweise erst als Geister in den Wäldern von Huntington Castle vereinen konnten. Mit dieser
und weiteren geisterhaften und lustigen Geschichten aus Irland zog Anja Zimmer mit ihrer temperamentvol-
len Erzählweise das zahlreich erschienene Publikum in den Bann. Untermalt wurde die Lesung mit melan-
cholischen und fröhlichen irischen Weisen, die das Ensemble Tempus Manet (Frank Glabian – Gitarre & Ge-
sang und Erika Drogi-Haas – Gesang) zu Gehör brachten. Auch für die Gaumenfreuden war wieder gesorgt.
Neben dem klassischen Rotwein wurde auch Guiness – eine irische Bierspezialität – ausgeschenkt. Irische
Geister in flüssiger Form versteckten sich in kleinen Küchlein – Mince Pies und Whisky Cakes - außerdem
gab es die schon zur Tradition gewordenen Aufstriche zum Brot.

Bereits zum 7. Mal hatten die Buchhändlerin Ute Lomtscher und Almut Bieber zu ihrer Musikalisch-
Literarischen Reihe eingeladen. Mit dem „Irischen Abend“ hatten sie erneut den Nerv des Publikums getrof-
fen, denn die Veranstaltung war bereits vorher ausverkauft.

Ute Lomtscher und Almut Bieber
v.l.n.r. Erika Drogi-Haas, Frank
Glabian, Anja Zimmer



n Roßweiner Bürgerhaushalt macht Sanierung 
des Jugendraumes im Pfarrhaus möglich

Im Frühjahr 2019
haben wir nach Be-
schluss des Kir-
chenvorstandes und
Prüfung durch einen
Statiker den Ju-
gendraum im Pfarr-
haus Roßwein, An
der Kirche 9-11 sa-
niert. Dabei wurden
die Wand zwischen
Jugendraum und

Hinterzimmer sowie der Fußboden herausgerissen. Anschließend wurde
im vergrößerten Raum ein neuer Fußboden aufgebracht und die Wände
gemalert. Dank vieler Spenden und einem Zuschuss aus dem Bürger-
haushalt der Stadt Roßwein konnten wir eine neue Bestuhlung, eine
Leinwand und ein neues E-Piano anschaffen. Wir sagen herzlich Danke.
Der neue große Raum soll nun für alle Gruppen und Kreise unserer Ge-
meinde offen stehen.

Pfarrer Dr. Heiko Jadatz
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Kirchgemeinde Roßwein-Niederstriegis

Kirchennachrichten

n Gottesdienste

16.02.2020      10.00 Uhr    Gemeinsamer Gottesdienst in Roßwein
mit dem Posaunenchor zur Jahreslosung

23.02.2020      9.00 Uhr     Gottesdienst in Roßwein
                       10.30 Uhr    Gottesdienst in Niederstriegis
01.03.2020      9.00 Uhr     Gottesdienst in Niederstriegis
                       10.30 Uhr    Gottesdienst in Roßwein
08.03.2020      10.00 Uhr    Gemeinsamer Gottesdienst in 
                                            Niederstriegis mit anschließendem Kirchen-

kaffee
15.03.2020      10.00 Uhr    Gemeinsamer Gottesdienst in Roßwein 

        mit Vorstellung der Konfirmanden

n Weitere Termine

28.02.2020      19.00 Uhr    Kirche Roßwein
Bildvortrag Israel

06.03.2020      17.00 Uhr    Kirchgemeindehaus RoßweinWeltgebets-
tag der Frauen

09.-13.03.20    19.30 Uhr    Kirche Roßwein
                                            Bibelwoche

n Ansprechpartner

Pfarramt Roßwein, Tel. 034322 / 43480
kg.rosswein@evlks.de
Öffnungszeiten       Montag            9 bis 12 Uhr
                               Dienstag          9 bis 12 Uhr / 15-17 Uhr
                               Mittwoch         9 bis 12 Uhr
                               Freitag             9 bis 12 Uhr

Pfarrer Dr. Jadatz, Tel. 034322 /40650
Sprechzeiten:         Dienstag         15 bis 17 Uhr 
                                                       und nach Vereinbarung

Friedhofsverwaltung Roßwein-Niederstriegis
Herr Fritz, Tel. 0163 777 84 77
Bestattungsanmeldung / Beratung
(Gesprächstermine sind nach Vereinbarung jederzeit möglich)

Pfarramt Niederstriegis, Tel. 03431 / 626922
kg.niederstriegis@evlks.de
Öffnungszeiten        Dienstag          12 bis 16 Uhr

n Zusammenschluss unserer Kirchgemeinden 

Neues Schwesterkirchverhältnis im Kirchenbezirk Leisnig-Oschatz

Zum 1. Januar 2020 haben im Kirchenbezirk Leisnig-Oschatz im Zuge
der Strukturreform der Ev.-luth. Landeskirche Sachsens die Kirchge-
meinden Roßwein-Niederstriegis, Marienkirchgemeinde im Striegistal,
Pappendorf, Hainichen-Bockendorf-Langenstriegis ein Schwester-
kirchverhältnis gebildet. Zugleich wurden die Kirchgemeinden Roßwein
und Niederstriegis sowie Hainichen und Bockendorf-Langenstriegis je-
weils zu einer Kirchgemeinde vereinigt.
Das bedeutet, dass die genannten Gemeinden künftig stärker zusam-
menarbeiten werden – zunehmend in der Gemeindearbeit und beson-
ders auf der Verwaltungsebene. Dieser Schritt war notwendig, um den
rückläufigen Zahlen an Gemeindegliedern zu begegnen.
Im Schwesterkirchverhältnis werden vier Pfarrer, ein Kantor, eine Kanto-
rin, zwei Gemeindepädagoginnen sowie eine ganze Reihe an Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern im Verwaltungs-, Friedhofs- und Wirtschafts-
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Kirchennachrichten

bereich für rund 4.200 Gemeindeglieder zuständig sein. Die Pfarramts-
leitung (anstellende Kirchgemeinde) liegt bei der Kirchgemeinde Roß-
wein-Niederstriegis. Auf dem Gebiet der Schwesterkirchgemeinden  be-
finden sich 10 Kirchen und eine Kapelle.
Der Zusammenschluss der Kirchgemeinden zu einem Schwesterkirch-
verhältnis wurde mit einem gemeinsamen Gottesdienst am Sonntag,
dem 26. Januar 2020, um 14 Uhr in der Roßweiner Kirche Unserer Lie-
ben Frauen festlich begangen.

n Gottesdienste: 

Sonnabend, 15. Februar 
18.00 Uhr                        Wochenschlussandacht in Waldheim 
Sonntag, 16. Februar 
9.00 Uhr                          Gottesdienst in Reinsdorf und in Otzdorf 
Sonntag, 23. Februar 
9.00 Uhr                          Gottesdienst in Knobelsdorf und 
10.30 Uhr                         in Waldheim 
Sonntag, 1. März 
9.00 Uhr                          Gottesdienst in Otzdorf und 
10.30 Uhr                         in Waldheim 

Gott kann unendlich viel mehr an uns tun, 
als wir jemals von ihm erbitten oder ausdenken können. 

Epheser 3,20
n Kontakt
Pfarramtsaußenstelle Knobelsdorf-Otzdorf, Am Waldberg 24b
OT Knobelsdorf | 04736 Waldheim
Telefon: 03 43 1 / 61 20 72
Mail: kg.knobelsdorf_otzdorf@evlks.de
Öffnungszeit: Do 16.00 bis 17.00 Uhr
Sibille Wolf (Pfarramt + Friedhofsverw.)
Telefon: 03 43 27 / 6 82 37

Kirchennachrichten der Kirchgemeinde 
Waldheim-Geringswalde 

Marienkirchgemeinde Striegistal

n Gottesdienste
16. Februar     14:00 Uhr Gleisberg mit AM und KiGo*
23. Februar     10:00 Uhr Etzdorf
                       Familiengottesdienst zum Abschluss der 
                       Kinderbibeltage
01. März          09:00 Uhr Marbach
                       10:30 Uhr Greifendorf mit AM*
08. März          10:00 Uhr Gleisberg Gottesdienst zum 
                       Weltgebetstag, mit KiGo*
15. März          10:00 Uhr Stadtkirche Roßwein
                       Gottesdienst mit Vorstellung der 
                       Konfirmanden
*KiGo=Kindergottesdienst, AM=Abendmahl

n Nachrichten

Berufung Carsten Bittmann zum KV
Carsten Bittmann aus Arnsdorf erklärte sich bereit, im Kirchenvorstand
der Marienkirchgemeinde mitzuwirken. Er wurde nach einstimmiger Ab-
stimmung des KV am 26.11.19 in den Kirchenvorstand nachberufen
und am 22.12.19 im Gottesdienst in Greifendorf eingesegnet. A. Bieber



n Termine 

Bibelstammtisch im Schmiedelandhaus Greifendorf
Möchten Sie gern wissen, was die Bibel heute noch mit unserem Leben
zu tun hat? Wollen Sie gern Ihre Fragen oder auch Zweifel zur Sprache
bringen? Dann sind Sie herzlich eingeladen zum Bibelstammtisch!
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Nächster Termin: Mittwoch, 4. März 2020, 19 Uhr
Kinderbibeltage in den Winterferien
Vom 20. bis 23. Februar finden Kinderbibeltage in Etzdorf statt, jeweils
von 9.30 bis 15.30 Uhr (außer Sonntag). Eingeladen sind alle Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren, Kirchenzugehörigkeit ist keine Voraussetzung!
Die Kinderbibeltage enden mit einem Familiengottesdienst am 23.2. um
10 Uhr in der Kirche in Etzdorf. Nähere Informationen und Anmeldezettel
gibt es bei Frau Schaffrin, Tel. 034322 45164.

Gottesdienst zum Weltgebetstag am 8. März, 10 Uhr, 
Kirche Gleisberg
2020 kommt der Weltgebetstag aus dem südafrikanischen Land Sim-
babwe. »Ich würde ja gerne, aber…« Wer kennt diesen oder ähnliche
Sätze nicht? Frauen aus Simbabwe laden ein, über solche Ausreden
nachzudenken. Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagie-
ren sich Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag und machen
sich stark für die Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesell-
schaft. Alleine in Deutschland besuchen hunderttausende Menschen
die Gottesdienste und Veranstaltungen.
Die Marienkirchgemeinde feiert den Weltgebetstag am Sonntag, den 
8. März um 10 Uhr in der Kirche Gleisberg. Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind Sie herzlich in den Gemeinderaum eingeladen, um ein paar
kulinarische Köstlichkeiten aus Simbabwe zu probieren.

n Service

Pfarramt Marbach Pfarrer Matthies: 034322 669910, 
E-Mail: joerg.matthies@evlks.de

Kanzlei Marbach Tel. 034322 43130, 
E-Mail: kg.marbach@evlks.de

Sprechzeit: 
Di 9:00 bis 11:30 Uhr und 17:00 bis 18:00 Uhr 
Mi 9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Do 9:00 – 11:30 Uhr
Kanzlei Etzdorf Tel. 01523 6750543
Sprechzeit: Mi 16:00 bis 17:00 Uhr 
Kanzlei Greifendorf Tel. 01523 6750543, 

E-Mail: brigitte.harzbecher@evlks.de
Sprechzeit: Di 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Gemeindepädagogin
Angelika Schaffrin: 034322 45164, E-Mail: angelika.schaffrin@evlks.de

Internet: www.marienkirchgemeinde.de

Kirchennachrichten

Wissenswertes
•    Wasser-Bereitschaft

     Veolia Döbeln                                                   03431/655700

•    Abwasser-Bereitschaft

     WAL (Abwasser/Kläranlage)                            0171/5603081

•    Gas-Bereitschaft

     MITNETZ GAS                              0800/2200922 (kostenfrei)

•    Elektro-Bereitschaft

     MITNETZ STROM                          08002305070 (kostenfrei)

•    Elektro Roßwein GmbH hat keine Bereitschaft!

Bereitschaftsnummern:
• Ärztebereitschaft

     Nur noch über diese Nummer!!!

     Den notärztlichen Bereitschaftsdienst erreicht man unter der 

      kostenfreien und bundesweit einheitlichen Rufnummer 

116 117 
        Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt die

Rufnummer  112.
     

(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

•    Information zum Notdienst der Zahnärzte

Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche Döbel-

ner Zahnarzt Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schillerstraße 12,

04720 Döbeln, Tel. 03431/571935 weist darauf hin, dass Änderun-

gen im Notdienstplan zukünftig nur noch an die Kassenzahnärztli-

che Vereinigung Sachsen gemeldet werden. Damit ist auf der

Homepage  

http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de

die aktuellste Version des Notdienstplanes verfügbar.

n Veröffentlichung Amtsblatt 
    für den Monat Februar 2020

Nächster Redaktionsschluss: 24. Februar 2020
Nächster Erscheinungstermin: 12. März 2020
(Kontakt: stadt@rosswein.de, hauptamt@rosswein.de, 
kultur@rosswein.de, Tel. 034322/46622)

n In eigener Sache

Information zur aktuellen Datenschutzverordnung im Hinblick
auf die Veröffentlichung von Text- und Bildmaterial in den Roß-
weiner Nachrichten und auf der Homepage der Stadt Roßwein
Text-, Bild- und Grafikmaterial, aus denen personenbezogene Da-
ten bzw. Abbildungen abgeleitet werden können, sind durch diejeni-
gen, die diese Materialien zur Veröffentlichung an die Stadtverwal-
tung Roßwein zustellen, selbstständig im Sinne der Datenschutz-
verordnung zu verfassen. Das bedeutet, dass gegebenenfalls die
Genehmigung der dargestellten Personen dem Autor des Textes,
bzw. des Bildes gegenüber nachweislich erteilt wurde, bzw. dass
bei Text- oder Bildmaterial, welches zitiert bzw. kopiert wird, die not-
wendige Zustimmung des ursprünglichen Autors eingeholt wird.
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Veranstaltungskalender der Stadt Roßwein
Datum              Veranstaltung                                           Veranstalter                                                     Uhrzeit              Veranstaltungsort

n Februar 2020
15.02.               Veranstaltung Fasching                              Karnevalsclub Haßlau e. V.                                 19.30                 Sonnenhof Ossig
15.-16.02         Roßweiner Vereinstage                                                                                                                                 
16.02.               Kinderfasching                                           Karnevalsclub Haßlau e. V.                                 14.00                 Sonnenhof Ossig
20.02.               Kinderfaschingsparty im Jugendhaus         Bürgerhaus-Team und Jugendhaus Roßwein e.V.  15.00-20.00      Jugendhaus, Goldbornstraße
22.02.               Videonachmittag mit Kaffeetrinken             Heimatverein Gleisberg e. V:                              15.00                Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg
22.02.               Videonachmittag                                        Heimatverein Gleisberg e.V.                                                         o.A.
24.02.               Rosenmontagsumzug                                 Stadt Döbeln/ Karnevalsclub Haßlau                  14.00                 Döbeln
26.02.               Treff Textilzirkel                                          Textilzirkel                                                         19.00                 Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

n März 2020                                                                                                                                                                    
06.03.               Lesung Sabine Ebert                                   Stadtverwaltung Roßwein                                  19.30                 Großer Rathaussaal
06.03.               Weltgebetstag                                            Kirchgemeinde Roßwein und Niederstriegis       17.00                 Kirchgemeindehaus
08.03.               Gottesandacht und Gebetstag                     Kirchenvorstand Gleisberg                                 10.00                 Kirche Gleisberg
08.03.               Frauentagscafé mit Schmuckbasteln          Bürgerhaus-Team                                              15.00                 Bürgerhaus
09.-13.03         Bibelwoche                                                Kirchgemeinde Roßwein und Niederstriegis       jeweils 19.30     Winterkirche
11.03.               Teilnahme an der Bibelwoche                     Frauenkreis F²                                                                             
14.03.               Saatguttauschbörse                                   Bürgerhaus-Team                                              14.00-17.00      Bürgerhaus (oder siehe Aushang)
14.03.               Roßweiner Kükenschwimmen                    Abteilung Schwimmen Roßwein                         13.30                 Stadtbad Roßwein
14.03.               Skatturnier                                                 Dorf- und Feuerwehrverein Haßlau e. V              13.00                 Dorfgemeinschaftshaus Haßlau
20.03               Ausstellungseröffnung Familie Tischendorf Stadtverwaltung Roßwein                                  19.00                 Rathausgalerie Roßwein
25.03.               Treff Textilzirkel                                          Textilzirkel                                                         19.00                 Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg
27.03. oder       ANSTOSS-Jugendgottesdienst                    Kirchgemeinde Roßwein und Niederstriegis       19.30                 Kirche
03.04.               

Shuttleverkehr siehe Seite 24
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n Roßweiner Vereinstage

n Shuttleverkehr 

Markt       Döbelner Straße 65     FFw Niederstriegis    Dorfschmiede Littdorf    Dampfmaschine Roßwein   Markt      Kamelie     Markt 
10.00       10.03                            10.10                           10.20                                10.35                                      10.40       10.50           11.05
11.30        11.33                            11.43                           11.53                                12.08                                      12.23       12.33           12.48
13.00       13.03                            13.10                           13.20                                13.35                                      13.40       13.50           14.05
14.30        14.33                            14.43                           14.53                                15.08                                      15.23       15.33           15.48
16.00        16.03                            16.10                           16.20                                16.35                                      16.40       16.50           17.05

     Landratsamt Mittelsachsen - Abt. Jugend und Familie Referat – Besondere Soziale Dienste informiert:

n Pflegefamilien gesucht

Der Pflegekinderdienst in Mittelsachsen ist auch im Jahr 2020 auf der
Suche nach engagierten und interessierten Menschen aus dem Land-
kreis Mittelsachsen, die sich vorstellen können als Pflegeeltern einem
Kind auf Zeit einen Platz in Ihrer Familie geben zu wollen und damit ein
Teil eines Netzwerkes zum Wohle von Kindern zu werden.
Im Jahr 2019 konnte der Pflegekinderdienst sechs neue Pflegeeltern-
paare und eine Einzelperson für diese verantwortungsvolle Aufgabe ge-
winnen. Diese „neuen“ Pflegeeltern haben schon ein Pflegekind in ihren
Haushalt aufgenommen.
Bereits jetzt sind wir wieder auf der Suche nach Interessenten für diese
spannende Herausforderung Pflegefamilie zu sein.
Pflegeeltern zu sein bedeutet nicht nur einfach ein Kind bei sich aufzu-
nehmen. Es bedeutet zu verstehen, warum ein Kind über einen kurzen
oder gar längeren Zeitraum nicht bei den leiblichen Eltern leben kann
und es die Eltern trotzdem liebt. Es bedeutet auch zu akzeptieren, dass
man Eltern auf Zeit ist, auch wenn ein Loslassen müssen oftmals schwer
fällt.
Wer sich diesen und anderen Themen gern stellen möchte, sich hierzu
informieren möchte und Fragen hat, ist herzlich eingeladen an einem der

im Folgenden aufgeführten Informationsveranstaltungen teilzunehmen.
Hier erhalten Sie einen umfangreichen Überblick über die Voraussetzun-
gen, welche es benötigt, Pflegeeltern zu werden und wie der weitere
Verfahrensweg ist.

Hier unsere Veranstaltungstermine:
-     am 17. März 2020 um 17.00 Uhr in Freiberg 
     (Frauensteiner Straße 43, Hauptgebäude, Zimmer 248)
-     am 31. März 2020 um 17.00 Uhr in Mittweida 
     (Am Landratsamt 3, Haus A, Zimmer 503)
-     am 21. April 2020 um 17.00 Uhr in Döbeln 
     (Straße des Friedens 20, Zimmer 106)

Anmelden können Sie sich unter: 03731/799-6265 (Frau Poppe) bzw.
03731/799-6210 (Herr Wagner-Polink). Eine Anmeldung ist nicht zwin-
gend erforderlich.
Gern können Sie die Kollegen unter oben genannter Telefonnummer an-
rufen und Ihre Fragen stellen. Wir würden uns freuen SIE als Pflegefami-
lie begrüßen zu können.

Informationen

Anzeigen
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Der Sportverein Grün Weiß Niederstriegis e.V. informiert:

n Informationen aus dem Ortsteil Niederstriegis

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am
19.03.2019, um 14.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Niederstriegis.

Marlis Finsterbusch

n Einladung zur Mitgliederversammlung

Liebe Sportfreundin, lieber Sportfreund,

wir laden Dich recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung mit
Berichterstattung und Änderung und Beschluß zur Beitragsordnung
ganz herzlich ein.

Termin: Freitag, 06. März 2020
Ort:       Dorfgemeinschaftshaus Niederstriegis (ehemalige Schule)
Zeit:     18:00 Uhr

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1.   Begrüßung und Beschluß über die Tagesordnung
2.   Bericht des Vorstandes für den Berichtszeitraum
3.   Bericht der Abteilungen für den Berichtszeitraum
4.   Kassenbericht
5.   Bericht der Revisionskommision
6.   Diskussion
7.   Entlastung des Vorstandes
8.   Vorlage und Diskussion zur Beitragsordnung
9.   Abstimmung und Bestätigung der Beitragsordnung
10. Schlußwort

Versammlungsleiter: Karl-Heinz Gillner

Wir bitten um Teilnahme
Sport frei!

gez. Jens Funke                    gez. Uwe Kaden
Vorst.Vorsitzender                 stellv. Vorst. Vorsitzender

Freizeit und Vereine

Weitere Informationen finden Sie unter 

http://www.mittelsaechsisches-theater.de (Kartenvorbestellung

unter info@mittelsaechsisches-theater.de möglich). 

Besucherservice Theater Döbeln, Theaterstraße 7, 04720 Döbeln,

Tel.: 03431/715265,  Fax.: 03431/715221, Vorverkaufskasse Stadt-

information Döbeln, Obermarkt (Mo.-Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr / Sa.

9.00 bis 12.00 Uhr)

Hinweis:

Nach der Neugestaltung der Homepage des Mittelsächsischen

Theaters ist es der Stadt Roßwein nicht mehr ohne weiteres mög-

lich, die aktuellen Spielplandaten des Döbelner Theater zu entneh-

men. Wir bitten dafür um Verständnis.

n Mittelsächsisches Theater – Theater Döbeln 
– Auszug –

Premieren und ausgewählte Veranstaltungen, Spielstätte Theater
Döbeln, u.a.

n Februar 2020

13 DO 10:00 Uhr Studiobühne TiB, Das tapfere Schneiderlein, Puppen-
theater Karla Wintermann
15 SA 19:30 – 21:10 Uhr Karel Čapek: Wie ein Theaterstück entsteht
(Musikalische Lesung)
17 MO 10:00 – 11:00 Uhr Hase und Igel, nach den Brüdern Grimm von
Peter Ensikat 
18 DI 10:00 – 11:00 Uhr Hase und Igel (mehr dazu siehe 17.02.)
21 FR 19:30 Uhr Bürgertheater Loge Nr. 5, 3 Musketiere Musical von
Bolland & Bolland
22 SA 14:00 + 17:00 Uhr Der Traumzauberbaum Reinhard-Lakomy-En-
semble
24 MO 14:00 Uhr Freier Eintritt, Rosenmontagsumzug
28 FR 20:00 Uhr 4. Sinfoniekonzert „Bekannt und verkannt“ Günter 
Kochan, Divertimento für Orchester Johannes Brahms, Doppelkonzert
a-Moll op. 102 Wassili Kalinnikow, Sinfonie Nr. 1 g-MollML: Grüneis / 
S: Kusaka; Bruns / Mittelsächsische Philharmonie / 19:15 Uhr Einfüh-
rung im TiB
29 SA 19:30 Uhr Bürgertheater Loge Nr. 5, 3 Musketiere (mehr dazu sie-
he 21.02.)

VORSCHAU MÄRZ

DÖBELN ZU GAST: 
Sa 07.03. 19:30 Uhr Wolfgang Stumph – Höchstpersönlich! 
So 08.03. 17:00 Uhr Fidelio (konzertant-szenisch) 
Fr 13.03. 19:30 Uhr Der Konsul 
Sa 21.03. 19:30 Uhr Der Graf von Monte Christo PREMIERE 
Fr 27.03. 20:00 Uhr 5. Sinfoniekonzert 

UNTERWEGS: 
4. Kammerkonzert 
So 15.03. 17:00 Uhr Schloss Bieberstein, 
So 22.03. 17:00 Gut Gödelitz

Anzeige(n)
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n Das Bürgerhaus informiert: Termine im Bürgerhaus Februar – März 

Donnerstag,  13.02.2020        9:30 - 11 Uhr    Krabbelgruppe der AWO Döbeln: gemeinsames Spielen
                                            16 - 17:30 Uhr    Eltern-Kind-Treff: Ersatztermin für 20.02.2020
Freitag,          14.02.2020     15 – 17:30 Uhr    Nähcafé
Montag,         17.02.2020                  19 Uhr    Offener Kreativ- und Spieleabend
Dienstag,       18.02.2020             14:30 Uhr    Strick- und Basteltreff
Mittwoch,      19.02.2020    9:30-11:30 Uhr    Babynahrung selber herstellen Teil I (ab dem 4. Monat) mit der Ernährungsberaterin
                                                      Achtung!    Sabine Müller (mit Anmeldung: 034322-581431)
                                                  12 - 15 Uhr    Offene Küche: gemeinsames Zubereiten einfacher Gerichte
Donnerstag,  20.02.2020        9:30 - 11 Uhr    Krabbelgruppe der AWO Döbeln: "Socken-Schneemann"             
Donnerstag,  20.02.2020            15-20 Uhr    Kinderfasching im Jugendhaus
Montag,         24.02.2020                  19 Uhr    Offener Kreativ- und Spieleabend
Dienstag,       25.02.2020                    9 Uhr    Spätstück … spätes Frühstück in Geselligkeit         
                                                    14:30 Uhr    Strick- und Basteltreff          
                                                        19 Uhr    Dialog "Depressionen und andere psychische Erkrankungen" mit Herrn Dipl.-Psych. W. Schmidtkunz 
Mittwoch,      26.02.2020             ab 11 Uhr    Offene Küche: gemeinsames Zubereiten einfacher Gerichte
Donnerstag,  27.02.2020        9:30 - 11 Uhr    Krabbelgruppe der AWO Döbeln: gemeinsames Spielen   
                                                  15 - 17 Uhr    Kreatives Familiencafé der AWO Döbeln: "Socken-Schneemann"
Freitag,          28.02.2020     15 – 17:30 Uhr    Nähcafé
Montag,         02.03.2020                  19 Uhr    Offener Kreativ- und Spieleabend
Dienstag,       03.03.2020             14:30 Uhr    Strick- und Basteltreff
Mittwoch,      04.03.2020             ab 11 Uhr    Offene Küche: gemeinsames Zubereiten einfacher Gerichte
Donnerstag,  05.03.2020        9:30 - 11 Uhr    Krabbelgruppe der AWO Döbeln    
                                              16 -17:30 Uhr    Musikalischer Eltern-Kinder-Treff: Wir singen und musizieren mit den kleinsten Roßweinern und 
                                                                        ihren Eltern
Sonntag,       08.03.2020                  15 Uhr    Frauentagscafé mit Schmuckbasteln (individuelle Kettenanhänger mit kleinen Botschaften)
Montag,         09.03.2020                  19 Uhr    Offener Kreativ- und Spieleabend
Dienstag,       10.03.2020             14:30 Uhr    Strick- und Basteltreff
Mittwoch,      11.03.2020             ab 11 Uhr    Offene Küche: gemeinsames Zubereiten einfacher Gerichte
Donnerstag,  12.03.2020        9:30 - 11 Uhr    Krabbelgruppe der AWO Döbeln
Freitag,          13.03.2020     15 - 17:30 Uhr    Nähcafé
Samstag,       14.03.2020            14-17 Uhr    Saatguttauschbörse  – Bitte anmelden!!! bei eigenem Stand    
                                                         14 Uhr    Vortrag „Warum müssen wir die Artenvielfalt auch im Kleingarten erhalten und was kann jeder
                                                                        einzelne dazu beitragen?“ (dazu Tipps zur Saatgutgewinnung)

Veranstaltungen | Freizeit und Vereine

Sie finden unsere Veranstaltungen und aktuelle News zum Bürgerhaus Roßwein auch auf Facebook.

Offener Treff und Kontaktzeiten: 
Mo: 12:30 – 15 Uhr
Die: 12:30 – 18 Uhr
Mi: 12:30 – 15 Uhr
Do: 12:30 – 15 Uhr

Das Bürgerhaus ist täglich besetzt. Unsere Kursangebote, Veranstaltun-
gen und Beratungen finden auch außerhalb der hier angegebenen 
Öffnungszeiten statt. 
Kontakt: Bürgerhaus Roßwein, Markt 8, 04741 Roßwein 
(linker Seiteneingang) E-Mail: buergerhaus-rosswein@gmx.de; 
Telefon: 034322-581431 oder mobil: 0179-4232722

n Bürgerhaus - Hinweise

Gleich zu Anfang möchten wir eine Termin-
verschiebung für den Musikalischen-Eltern-
Kind-Treff ankündigen: 
Dieser findet nicht am Donnerstag, den
20.02.2020 statt, sondern wird auf den Don-
nerstag, den 13.02.2020 vorverlegt (Zeit: 16
Uhr – 17:30 Uhr). Er findet dann das nächste
Mal erst wieder am Donnerstag, den
05.03.2020 statt.

Grundlagen der digitalen Spiegelreflexfoto-
grafie
Mittwoch, 12.2.2020 von 10:30 – 16:00 Uhr
Für Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-
ne, die Interesse an digitaler Spiegelreflexfoto-
grafie haben, findet in den Ferien am Mittwoch,
dem 12.2.2020 von 10:30 – 15 Uhr ein Grundla-
genworkshop im Bürgerhaus statt. Nicole
Schröder, die Sozialpädagogin vom Jugend-
haus Roßwein leitet euch praktisch durch den
Tag. Für Mittagsverpflegung ist gesorgt. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten um Voran-
meldung bis 10.2.2020 im Bürgerhaus unter

034322-581431 oder per E-Mail an buerger-
haus-rosswein@gmx.de.

Babynahrung selber herstellen; Teil I (für Ba-
bys ab dem 4. Monat)
Mittwoch, 19.02.2020; Start: 9:30-11:30 Uhr 
Nach dem großen Ansturm zu Beginn dieses
Kurses im letzten Jahr beschlossen die Bürger-
hausmitarbeiterinnen gemeinsam mit der Er-
nährungsberaterin Sabine Müller, diese Koch-
kurse regelmäßig durchzuführen. Einmal vier-
teljährlich werden beide Ernährungskurse (Teil
II für Babys ab dem 7. Monat) im Bürgerhaus
angeboten werden. Natürlich erhoffen wir uns
weiterhin großes Interesse und ausreichend
Anmeldungen (telefonisch unter: 034322-
581431 oder 0179 4232722). 
Der Teil II des Kurses: Nahrung für Babys ab
dem 7. Monat (Fingerfood und Getreidebreis)
findet am 18.03.2020 ebenfalls um 09:30 Uhr
statt.

Kinderfasching im Jugendhaus
Donnerstag, 20.02.2020 von 15 – 20 Uhr sind
die Narren los im Jugendhaus:

Das Bürgerhaus veranstaltet gemeinsam mit
dem Jugendhaus für Euch einen Kinderfa-
sching vom Feinsten: mit Pfannkuchen, Musik
und Tanz, Spielen, Kinderschminken und noch
vieles mehr. Ab 15 Uhr treffen sich die kleinen
und größeren Narren im Jugendhaus. Der Ein-
tritt ist kostenlos, für die Essens- und Geträn-
keversorgung sollte ein kleiner Obolus mitge-
bracht werden.

BurnOut & Depressionen - Fragerunde mit
Dr. Schmidtkunz 
Dienstag, 25.2.2020, 19-21 Uhr
Sie sind öfter mal schlecht drauf und wissen
nicht, wie Sie es immer wieder aus dem Tief
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schaffen? Sie scheinen im Leben eher zu funk-
tionieren als es in vollen Zügen zu genießen?
Dann sind Sie in der Fragerunde am 25.2.2020
von 19 bis 21 Uhr mit Herrn Dr. Schmidtkunz
genau richtig. Wie vor über einem Jahr bereits
durchgeführt, wiederholen wir die offene Run-
de mit Herrn Dr. Schmidtkunz aufgrund der gu-
ten Resonanz. Alle Fragen sind erlaubt. Die
Veranstaltung ist für alle offen und kostenfrei.
Wir freuen uns auf Sie/Euch und stehen bei
Fragen gern zur Verfügung. 

Kreatives Familiencafé mit der AWO 
Döbeln: "Socken-Schneemann"
Donnerstag, 27.2.2020 von 15 – 17 Uhr
Für Familien mit Kindern im Alter von 3 – 6 Jah-
ren (Geschwisterkinder dürfen auch gern jün-
ger oder älter sein) veranstaltet das Team der
AWO Familienbildung aus Döbeln einmal pro
Monat einen kreativen Familiennachmittag im
Bürgerhaus. Dabei soll es nicht nur ums Ba-
steln gehen, sondern ums gemütliche Beisam-
mensein, Quatschen, Austauschen oder Fra-
gen loszuwerden z.B. im Bereich der Kinderer-
ziehung.

Frauentagscafé mit Schmuckbasteln
Sonntag, 08.03.20 ab 15 Uhr
Wir tun uns etwas Gutes: Nach einem gemütli-
chen Kaffeeplausch wird Karolina Kempe mit
Ihnen / Euch Kettenanhänger der besonderen
Art herstellen. Mit Hilfe alter Bücher oder schö-
ner Bilder stellt Jede ihr ganz persönliches
Schmuckstück her. Das gibt es dann kein 2. Mal. 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmel-
dung bis 05.03.20.

Saatguttauschbörse mit Vortrag 
Samstag, 14.03.2020; 14 – 17 Uhr
Wer seine Gartenplanung noch nicht abge-
schlossen hat und noch etwas Neues für seine
Beete sucht, der sollte an diesem Samstag in
das Bürgerhaus kommen. Neben einem Vor-
trag über die Dringlichkeit der Erhaltung der
Sortenvielfalt gerade in unseren Kleingärten
wird uns Milana Müller von dem Umweltbil-
dungshaus „Johannishöhe“ Tharandt viele
Tipps zur Saatgutherstellung geben. Der Vor-
trag beginnt 14 Uhr und geht ca. 45min. Da-
nach können natürlich gern noch Fragen ge-
stellt werden und an hoffentlich verschiedenen
Ständen Saatgut mit anderen Gartenfreunden
getauscht oder gegen eine kleine Spende er-
worben werden. 
Wer selber einen Tisch für seine Saatgutauslagen
haben will, meldet sich bitte im Bürgerhaus an!

Offene Küche im Bürgerhaus
Jeden Mittwoch von 11:30 – 15 Uhr
Jeden Mittwoch gibt es im Bürgerhaus ab so-
fort ein Mittagessen, gemeinsam gekocht, mit
frischen Zutaten und richtig lecker. Vorbeikom-
men, mitmachen und das Selbstgekochte mit-
einander genießen ist Devise. Ganz nebenbei
zeigen wir gemeinsam, wie einfach es sein
kann, gesund und einfach Gerichte selbst zu-
zubereiten. Das Angebot findet jeden Mittwoch
im Bürgerhaus, von 11:30 – 15 Uhr statt. 

Roßwein tanzt! geht in die 2. Runde
Samstag, 15. 2.2020 von 19 – 1 Uhr
Roßwein tanzt! wird mit einer Reihe an Veran-
staltungen in 2020 fortgesetzt. 
Nachdem uns nicht nur die Resonanz am
7.12.2019 umgehauen hat, erreichten uns in
den vergangenen Wochen zahlreiche Nachfra-
gen, die eine Wiederholung der Tanzveranstal-
tung in der Grünen Aue herbeisehnen. Da die
Veranstaltung als Reihe nicht aus den Förder-
geldern des ESF-Projektes des Bürgerhauses
finanziert werden kann, haben sich alle Betei-
ligten zusammengesetzt und überlegt, wie sich
der Wunsch nach einer regelmäßigen Veran-
staltung umsetzen lässt. Es wurde eine Lösung
gefunden und so können Sie am 15.2.2020 von
19-1 Uhr wieder das Tanzbein schwingen. Der
Eintritt kostet 4,-, und wird mit einem Büfett
aus der Grünen Aue kombiniert. Für 15,-. Euro
(4,- Eintritt zzgl. 11,- Euro fürs Büfett) können
Sie sich den Eintritt und einen Sitzplatz sichern.
Die Anmeldung erfolgt bitte nicht über das Bür-
gerhaus, sondern direkt bei Herrn Benedix in
der Grünen Aue unter 034322-42851.

Veranstaltungen | Freizeit und Vereine

n DRK Kreisverband 
Döbeln-Hainichen e.V. informiert:

n Veranstaltungsplan Februar/März 2020

Mo   17.02.     14.00 Uhr    Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do    20.02.     10.00 Uhr    Seniorengymnastik
Mo    24.02.     14.00 Uhr    Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do    27.02.     10.00 Uhr    Seniorengymnastik
Mo   02.03.     14.00 Uhr    Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do    05.03.     10.00 Uhr    Seniorengymnastik             
Mo    09.03.     14.00 Uhr    Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do    12.03.     10.00 Uhr    Weihnachtsfeier „Avanti“ 
Mo    16.03.     14.00 Uhr    Weihnachtsfeier
Do    19.03.     10.00 Uhr    Seniorengymnastik
Mo    23.03.     14.00 Uhr    Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do    26.03.     10.00 Uhr    Seniorengymnastik
Mo    30.03.     14.00 Uhr    Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch

Neue Besucher sind uns zu jeder Veranstaltung recht herzlich willkom-
men.              

Wir freuen uns auf Sie. Viel Spaß!     

Die Mitarbeiter des DRK
Seniorenbegegnung Roßwein
Auf dem Werder 01 – 04741 Roßwein
Tel.: 034322/6699

Das Jugendhaus informiert:
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Veranstaltungen | Freizeit und Vereine

n Willkommen im Grünen!

Wenn die Wohnung zu eng wird, bieten wir die Alternative. 

Werden Sie Kleingärtner,

- hier kommen Sie der Natur ein Stückchen näher
- hier können Sie Ideen verwirklichen
- hier gibt s Erholung für die ganze Familie
- und das Schönste: Obst, Gemüse und Blumen aus eigener Ernte.

Ein Stück Erde, das man sich leisten kann – den Kleingarten auf Pacht!
Bei Interesse können Sie sich an folgende Vereine wenden:

Kleingartenverein „Wunderburg Roßwein“ e.V. – an der Wunderburg - 
Ansprechpartner: Frank Förster, Tel.: 0162 7087539, 
Gartengruppe „Am Weinberg“ e.V. – Erholung im Neubaugebiet – 
Ansprechpartner: Klaus-Peter Hawerda, Tel.: 034322/43688, 
E-Mail: Klaus-Peter.Hawerda@t-online.de
Gartengruppe „Ost“ Roßwein e.V. – zwischen Hartenberg und Gers-
dorf - Ansprechpartner: Joachim Moche, Tel.: 034322/41232
Gartenverein Muldental e.V. – im schönen Muldental - 
Ansprechpartner: Matthias Singer, Tel.: 034322/41251, 0174 6567709
Gartengruppe Seifersdorf e.V. – an der ehemaligen Schule Seifersdorf
-Ansprechpartner: Laszlo Mesics, Tel.: 034322/43105
Kleingartenverein „Waldfrieden“ e.V. – auf dem Hartenberg -
Ansprechpartner: Niels Hoffmann, Tel.: 0152 56101169
Rassekaninchenzüchterverein S 464 Roßwein e.V. – Gartenanlage in
Troischau, Kleintierhaltung möglich, Ansprechpartner: Annett Prill, 
Tel.: 034322/45073, 0172 9287274

n Die Katzeninitiative Roßwein (K-I-R) informiert:

Liebe Roßweiner Tierfreunde,

ein dickes „Danke“ an alle die uns auch im Dezember unter-
stützt haben. Wir durften zum Jahresende und auch während
der Feiertage noch reichlich Spenden in Empfang nehmen.
Auch ein „Dankeschön“ an Frau Stenker, die mit Ihrem Ku-
scheltiermarkt im Hundesalon „Pfiffi chic“einen ordentlichen
Spendenbetrag eingenommen hat.
Ihnen allen, die uns 2019 gewogen waren und uns, egal in welcher Form,
unterstützt haben, sei gedankt. Wir hoffen dass Sie uns und unserem
Projekt weiterhin positiv gegenüberstehen.
Das Jahr 2020 begann leider für uns ärgerlich und traurig. Es ist mal wie-
der in unser Waldkatzenhaus eingebrochen worden. Das ist schon das
zweite Mal und uns stellt sich die Frage: „Welchen Charakter müssen
Menschen haben, um so etwas zu machen?“. Es müssen mehrere Leute
gewesen sein, da der Korb groß war und er durchs Fenster gehoben wor-
den ist, ohne Heu zu verstreuen. Wir haben umgehend alles repariert.
Traurig ist, unser kleiner Kater „Flitzi“ wurde an den Schienen überfahren.
Er war derjenige, den wir mit seinen noch kleineren Kumpel handzahm
gemacht haben.
Nun versuchen wir das ganz kleine Kätzchen einzufangen und zu kastrie-
ren, um ihm oder ihr (?) ein neues, sicheres Zuhause zukommen lassen
zu können.
Sie sehen, unsere Aufgaben sind umfangreich und vielfältig. Aber es er-
füllt uns oft auch mit Freude. Wenn Sie Lust haben sich zu informieren,
wir treffen uns am 26.2.2020, 17 Uhr in der Tierheilpraxis „Filla“, Bahn-
hofstr. 22, Tel.41792

Wir freuen uns auf Sie! Ihre K-I-R

Anzeige(n)
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RIEDEL GmbH & Co. KG
09244 Lichtenau/OT Ottendorf
✆ 037208 876-210
anzeigen@riedel-verlag.de
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Freizeit und Vereine

n Veranstaltungen bis 14. März 2020 im Kloster Buch

16.02.20 10:00 Uhr 
Kunst- und Handwerkermarkt 
Zwischen 10:00 und 16:00 Uhr fin-
det unser jährlicher Kunst- und
Handwerkermarkt statt.
Den Besuchern bietet sich die Ge-
legenheit, dem einen oder anderen
Künstler/Handwerker bei seiner Ar-
beit über die Schulter zu schauen
und mehr über die Herstellung der
verschiedenen Artikel und Waren
zu erfahren. Sowohl Dekoratives
als auch Nützliches gibt es zu be-
staunen, aber natürlich auch zu
kaufen.

16.02.20 13:00 Uhr 
Klosterführung 
Um 13:00 Uhr können Besucher
wieder hinter die historischen Mau-
ern des Klosters blicken und mehr
über das Leben und Wirken der Zi-
sterziensermönche erfahren. Der
Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

14.03.20 09:00 - 15:00 Uhr 
Bauernmarkt 
Zum ersten Bauernmarkt des Jah-
res werden über 80 Direktvermark-
ter und Händler ihre frischen Er-
zeugnisse aus eigenem Anbau, ei-
gener Aufzucht und Herstellung so-
wie handwerkliche und kunsthand-
werkliche Produkte anbieten. Für
das leibliche Wohl sorgen wie im-
mer die Mitarbeiter des Förderver-
eins Kloster Buch. Um 10:00 Uhr und um 14:00 Uhr finden Klosterfüh-
rungen statt. Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.
Veranstaltungstipps mit Voranmeldung:

12.04.20 11:00 Uhr Osterbrunch 
Ab 11:00 Uhr gibt es zum Osterbrunch wieder ein leckeres und ab-
wechslungsreiches Buffet mit warmen und kalten Speisen. Von süß bis
herzhaft ist für jeden Geschmack etwas dabei.
Voranmeldung unter Tel.: 034321/68592 
bzw. per Email: KlosterBuch@t-online.de 

10.05.20 11:00 Uhr Brunch zum Muttertag 
Verbringen Sie den Muttertag entspannt und gemütlich in Familie. Zu
diesem besonderen Tag lädt der Förderverein zum Brunch mit Köstlich-
keiten aus der Klosterküche ein. 
Es erwartet Sie ein reichhaltiges Buffet mit warmen und kalten Speisen. 
Veranstaltung mit Voranmeldung: Tel.: 034321/68592 
bzw. per Email: KlosterBuch@t-online.de

Änderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten der Klosteranlage:

Februar: geschlossen
bzw. nach Vereinbarung und zu unseren Veranstaltungen
März: Mo. - Fr. 10:00 - 15:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung und zu unseren Veranstaltungen

04703 Leisnig | Klosterbuch Nr. 1

Anzeige(n)
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